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Die Bewältigung der 
aktuellen Situation 
verlangt von uns allen 
besondere Anstrengung 
und Kraft. 

Alle Partner im Öffentlichen 
Verkehr, seien es die inner-
städtischen Unternehmen, 
Regionalbusbetreiber oder die 
Eisenbahnverkehrsunterneh-
men, welche ja von den Ver-
kehrsverbünden koordiniert 
werden, sind sich ihrer Ver-
antwortung für Österreich be-
wusst, denn viele Berufsgrup-
pen sind gerade jetzt auf einen 
funktionierenden öffentlichen 
Verkehr angewiesen. 
Damit alle Menschen, die 
für die Grundversorgung, für 
Gesundheitsversorgung und 
Sicherheit sowie den Betrieb 
der kritischen Infrastruktur in 
Wien, Niederösterreich und 
dem Burgenland unerlässlich 

sind, täglich zuverlässig und 
sicher an ihr Ziel kommen, 
sind alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Verkehrs-
unternehmen im Gebiet des 
Verkehrsverbundes Ost-Re-
gion weiterhin Hand in Hand 
im Einsatz. Aufgrund der ak-
tuellen Entwicklungen wer-
den die ÖBB den Fernverkehr 
sowie in enger Abstimmung 
mit allen Verkehrsverbünden 
den Nahverkehr in ganz Ös-
terreich in den kommenden 
Tagen anpassen. 
Alle Änderungen werden 
laufend in die Fahrpläne 
eingearbeitet und sind in 
der österreichweiten Fahr-
planauskunft wie etwa VOR 
AnachB aber auch SCOTTY 
verfügbar. Darüber hinaus 
stehen die Kundenservice-
Teams der ÖBB und des VOR 
unter 05-1717 sowie per Mail 
info@vor.at oder im Internet 

www.oebb.at für Fragen be-
reit.

Nachstehend darf ich Sie über 
die grundsätzlichen Änderun-
gen informieren:

1. Nahverkehr in der Ostregion 
(täglich aktualisierter Überblick auf 
www.vor.at und www.oebb.at)

Ab Montag 23. März: In Wien, 
Niederösterreich und im Bur-
genland bleiben selbstver-
ständlich alle notwendigen 
Zugverbindungen aufrecht. 
Vorgesehen ist jedoch die 
Umstellung auf den Sonn-
tagsfahrplan mit zusätzlichen 
Zügen, im Besonderen im 
Morgenverkehr. Die an den 
Wochenenden und vor Feier-
tagen fahrende Wiener Nacht 
S- Bahn entfällt komplett. Auf 
der inneren Aspangbahn ver-
kehren Züge zwischen Felix-
dorf und Wien Hbf und in der 

Gegenrichtung im 2-Stun-
dentakt. 
Details siehe: www.vor.at/ser-
vice/aktuelles/detail/news/
informationen-betreffend-
coronavirus

2. Änderung im Fernverkehr
Auf der Weststrecke wird der 
Railjet Xpress weiterhin im 
Stundentakt fahren, der Rail-
jet Wien-Salzburg auf einen 
Zwei-Stunden-Takt reduziert. 
Alle Verstärkerzüge zwischen 
Wien und Linz wurden bereits 
mit 17. März 2020 aus dem 
Fahrplan genommen.
Auf der Südstrecke ist der Rail-
jet Wien-Graz bis auf Weiteres 
im Stundentakt unterwegs. Im 
Fernverkehr fallen alle Ver-
stärkerzüge zwischen Wien 
und Villach aus.
Weitere Informationen unter 
www.vor.at/service/aktuelles 
und www.oebb.at 

Gemeinsame Information von Verkehrsverbund 
Ost-Region (VOR) und ÖBB PV AG

DIE Nr.1 in Ihrer Nähe.
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Liebe Stockerauerinnen und Stockerauer,

hinter uns liegen dramatische Tage, wie wir sie uns in unserer Welt, 
geprägt von Sicherheit und Wohlstand nicht vorstellen konnten. Die 
kommenden Tage und Wochen werden, wenn man den Experten glau-
ben will, nicht einfacher, vor allem werden sie nur langsam zu einer 
Verbesserung führen und sie fordern von jedem einzelnen von uns viel 
Disziplin. Wir alle sind gefordert, jeder ist Teil des Ganzen und nur ge-
meinsam können wir es schaffen, halbwegs unbeschadet durch diese 
schwierigen Zeiten zu kommen.
Als Bürgermeisterin unserer Stadt ist es mir ganz besonders wichtig, 
dass wir als Gemeinschaft niemanden vergessen und allein lassen. Es 
gibt viele vor allem ältere Menschen, die von einem zum anderen Mo-
ment nicht mehr weiter wissen, wenn das Wort Quarantäne oder gar ein 
positives Testergebnis sie oder ihre Verwandten oder pflegenden Ange-
hörigen trifft. Für sie alle brauchen wir Lösungen und Hilfe. 
Viele Menschen haben mir in den letzten Tagen signalisiert, dass sie 
helfen möchten. Wir werden sie mit jenen Menschen zusammenbrin-
gen, die Hilfe brauchen, bei der Besorgung von Lebensmitteln oder Me-
dikamenten. Derzeit wird eine Homepage dazu aufgebaut, die in Kürze 
zur Verfügung stehen wird. Wenn Sie es mit der Technik nicht ganz so 
haben, melden Sie sich bitte telefonisch bei uns unter 02266 695-2000. 
Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Ich darf mich bei dieser Gelegenheit auch für Ihr Verständnis bedanken, 
dass Sie für all die Maßnahmen und Einschränkungen aufbringen. Auch 
viele Gemeindebetriebe wie das Sportzentrum, das Erholungszentrum, 
die Musikschule, die Belvederebücherei, das Bezirksmuseum, das Ver-
anstaltungszentrum Z2000, die Städtische Gärtnerei und das Senioren-
Tageszentrum sind geschlossen und viele andere Einrichtungen haben 
nur eingeschränkten Betrieb.
Abschließend noch einmal die Bitte, bleiben Sie wann immer es möglich 
ist zu Hause, vermeiden Sie so gut es geht persönliche soziale Kontakt, 
derzeit ist Kontakthalten über das Telefon oder die modernen Medien 
sicher besser, und haben wir alle Geduld, mit uns, mit unseren Mitmen-
schen und mit der ganzen Situation. Halten wir zusammen – aber mit 
Abstand!

Bleiben Sie gesund!

Herzlichst 

Ihre

Andrea Völkl
Bürgermeisterin
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Der Rechnungsabschluss 2019 –  
erste Ergebnisse, erste Fortschritte!
Das Jahr schreitet voran und der Frühling 
steht vor der Tür. Auch finanziell zeigt der 
erste Rechnungsabschluss unter Bürger-
meisterin Andrea Völkl Anzeichen eines 
Frühlings. Bei den Finanzen der Stadt Sto-
ckerau hat sich 2019 schon Einiges zum 
Positiven verändert.
Die laufenden Einnahmen waren im Jahr 
2019 rund 49,760.000 €. Ausgegeben 
haben wir rund 49,525.000 € sodass ein 
Überschuss von 235.000 € erwirtschaftet 
wurde. 
Bei den laufenden Ausgaben sind die Bil-
dung einer Rücklage von 964.000 € für das 
neue Siedlungsgebiet in der Strauß Pro-
menade sowie rund 1,878,000 € die wir für 
Investitionen verwendet haben enthalten. 
Wenn man das berücksichtigt wurde ein 
Überschuss von rund 3,077.000 € erreicht. 
Investiert wurde vor allem in die Abde-
ckung der Deponie, Straßen, Wasser- und 
Kanalleitungen sowie in die Behebung der 
Rückstände bei der Kläranlage.
Die Fehlbeträge von rund 3,9 Mio € aus 
der Ära Laab konnten 2019 zur Gänze 
bereinigt werden. Dafür waren zum Teil 
Darlehensaufnahmen notwendig aber 
trotzdem wurden mehr Darlehen zurück-
gezahlt als neu aufgenommen. Allerdings 
sind noch zusätzliche Altlasten aufge-
taucht die uns in den kommenden Jahren 
noch einige Millionen kosten werden.
Der Stand der Schulden und Haftungen 
hat sich von fast 111 Mio € auf 101 Mio € 
reduziert. 
Die Schulden bei den Lieferanten wurden 
von 1,8 Mio € auf null abgebaut und alle 
Rechnungen können pünktlich bezahlt 
werden. Auch der Kassenstand wurde von 
minus 3,7 Mio € auf ein plus von 195.000 
€ gedreht.

Bei den vom Land NÖ beanstandeten de-
fizitären Einrichtungen gab es erste positi-
ve Entwicklungen aber hier liegt noch viel 
Arbeit und gemeinsame Anstrengungen 
vor uns. Die KIG ist statt mit durchschnitt-
lich 2 Mio € Zuschuss der letzten 10 Jahren 
mit 900.000 € ausgekommen, hat erst-
mals heuer keinen Reorganisationsbedarf 
mehr und ohne die Ausbuchung alter 
Forderungen sogar einen kleinen Gewinn 
erwirtschaftet.
Alles in allem ist der Start der neuen Re-
gierung sehr gut gelungen und eine gute 

Ausgangsbasis für die Herausforderungen 
der nächsten Jahre. 
Neben dem Aufholen der Rückstände bei 
Wasser, Kanal, Straßen und bestehenden 
Freizeiteinrichtungen sind vor allem der 
Volksschulzubau, ein zusätzlicher Kinder-
garten, die Umgestaltung des Stadtzen-
trums, ein erweitertes Bildungsangebot 
und Betriebsansiedlungen die wichtigsten 
Vorhaben der kommenden Jahre.
Der Mut zur Veränderung hat sich bei den 
Finanzergebnissen des Jahres 2019 jeden-
falls bezahlt gemacht. 

Rechnungsabsbschluss  2019
mit Vergleich zum Vorjahr

Veränderung
2019 VA 19 2018 zu 2018

Bevölkerungszahl 16.911                 17.047                -0,80%

OH Einnahmen 49.760.239        (49,8) 46.750.665        6,44%

OH Ausgaben 49.524.451        (49,8) 45.763.402        8,22%

ausgewiesenes Jahresergebnis SOLL (+Ü/-F) 235.788             (0,235) 987.263             -76,12%

Zuführungen an Rücklagen 964.000              (0,964) -                        100,00%

Zuführungen an Investitionen 1.877.659           (1,823) 987.263              90,19%

AOH  Einnahmen 13.976.503        (29,4) 9.792.473          42,73%

AOH Ausgaben 10.037.106        (25,6) 10.291.168        -2,47%

ausgewiesenes Jahresergebnis SOLL (+Ü/-F) 185.147             3.754.250 -         -104,93%

Ertragsanteile 16.941.146         (16,5) 16.087.671         5,31%

Eigene Steuern (OH+AOH) 10.141.081         (10,4) 9.106.987           11,35%

Personalkosten 14.327.024         (14,2) 13.662.998         4,86%

Sozialhilfeumlagen 2.980.287           (3,03) 2.911.967           2,35%

NÖKAS+Standortb. 4.892.337           (4,9) 4.693.518           4,24%

Darlehenszuzählungen 5.688.449           (19,0) 6.806.476           -16,43%

Annuität 6.570.921           (7,2) 5.797.370           13,34%

 (AO-Tilung 2,501.000 enthalten)

Interne Leistungen Bauhof 3.841.294           (3,38) 3.762.995           2,08%

Gewinnentnahmen von Betrieben -                      (0,9) -                      

Tilgungszuschüsse an Betriebe 350.424             (0) 386.030             -9,22%

Freie Finanzspitze (FSQ) 6,27% 2,33%

Kassenbestand (incl.Rücklagen) 195.644             3.694.526 -         -105,30%

Darlehensstand 40.185.285        40.710.262        -1,29%

Stand Lesingverpflichtungen 13.585.779        14.497.446        -6,29%

Haftungen 47.497.187        52.068.988        -8,78%

*SUMME 101.072.606      110.971.223      

Einnahmenrückstände (OH+AOH) 2.640.959          2.212.110          19,39%

Ausgabenrückstände (OH+AOH) 4.672 -                1.794.763          -100,26%

V:\zimwal\RA2019.xlsx

Prager Straße 1+3, A-2011 Sierndorf
Telefon +43 (0) 2267 2410

www.arnauer.at

02_mhk0410_arnauer_INS_Stockerau_GdeZtg_186x60mm.indd   1 17.04.18   10:42
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Mein ganzes Berufsleben 
hindurch habe ich mich 
bemüht Menschen zusam-
menzubringen: Zu Gottes-
diensten und Veranstaltun-
gen einzuladen, Gedanken 
auszutauschen, miteinan-
der zu überlegen, wie der 
Alltag gelingen kann und 
wir einander dabei helfen 
können. Nun hat sich auf 
einmal viel verändert. Ein 
Virus hält die Welt in Atem 
und bringt unseren Lebens-
rhythmus gehörig durchei-
nander. Bundesregierung 
und Kirchenleitung haben 
darum gebeten Gottes-
dienste und kirchliche Ver-
anstaltungen auszusetzen. 
Es geht darum Sozialkon-
takte zu minimieren und so 
einer Coronainfektion ent-
gegenzuwirken. Dabei geht 
es nicht allein um den eige-
nen Schutz, sondern auch 
um die Fürsorge für gefähr-
dete Menschen: Solche mit 
besonderen Risikofaktoren 
und ältere Mitmenschen, 
denen der Virus wirklich 
gefährlich werden kann.
Nun also gilt es zu lernen 
manches nicht mehr zu 
tun, einen neuen Rhyth-
mus zu finden und die 
Menschen, die nicht unmit-
telbar bei uns sind, Nähe 
und menschliche Wärme 

anders spüren zu lassen: 
Per Telefon, per Mail, durch 
kleine vorsichtige (!) Hilfe-
leistungen wie den Einkauf 
von Medikamenten und 
Lebensmitteln oder auch 
die liebevolle Ermahnung 
zuhause zu bleiben.
Was wir im Moment durch-
wandern kommt manchem 
unwirklich vor. Besonders 
schwierig ist die Zeit für 
jene, die sie alleine verbrin-
gen. Warten Sie nicht bis 
jemand Sie anruft, ergrei-
fen Sie selbst die Initiative. 
Sprechen sie telefonisch mit 
Menschen ihres Vertrauens, 
bitten sie sie gegebenenfalls 
um Rat und Hilfe.
Aber auch die, die diese Zeit 
mit anderen verbringen, 
sind gefordert: Es gilt einen 
guten Lebensrhythmus zu 
finden und ein gutes Ver-
hältnis von Distanz und 
Nähe. Tauchen Spannun-
gen im alltäglichen Mitein-
ander auf, kommt es darauf 
an möglichst nicht emoti-
onal zu reagieren, sondern 
sich sachlich an die Entwir-
rung des Kommunikations-
knotens zu machen und bei 
Konflikten Kompromisse zu 
schließen.
Vielleicht lernen wir die 
Aussicht auf eine gemeinsa-
me Mahlzeit, ausreichend 

Schlaf, ein gutes Buch oder 
einen Spaziergang in der 
Sonne ganz neu schätzen.
Das Osterfest lädt uns ein 
uns mit der hoffnungsvol-
len Botschaft von der Auf-
erstehung Christi auseinan-
derzusetzen, uns daran zu 
erinnern, dass nach dem 
Zeugnis der Bibel das Leben 
stärker ist als der Tod. Mei-
nen Schülern habe ich auf-
getragen zuhause die Oster-
geschichte in der Bibel zu 
lesen und zu meditieren...
Das Schreiben unseres 
evangelischen Bischofs 
endet mit den Worten: „Ich 
ersuche euch, der derzei-
tigen Situation mit Zuver-
sicht und Gottvertrauen 
entgegenzutreten. Bei aller 
körperlicher Distanz, die in 

diesen Tagen nötig ist, ist 
es zugleich notwendig, im 
Glauben zusammenzurü-
cken, füreinander zu beten, 
dass einer dem anderen 
zum Segen werde.“
In diesem Sinne wünsche 
ich uns allen, dass wir aus 
dieser nicht leichten Situ-
ation gestärkt hervorge-
hen und ganz neu in den 
Blick bekommen, was unser 
Leben und unsere Bezie-
hungen wirklich trägt.
Ein trotz allem gesegnetes 
Osterfest wünscht ihnen Ihr 

Pfarrer Christian Brost

Pfarrer Christian Brost, Senior und Pfarrer der Evangelischen Kirche A.B.

Liebe Stockerauerinnen und Stockerauer!

VERSCHOBEN von 25.4.2020

auf 20.06.2020, 19:30 Uhr
Karten behalten ihre Gültigkeit!

Frühjahrskonzert

Zum 10-jährigen Jubiläum 
des Jakobsweges Weinvier-
tel erarbeitete Rudi Weiß in 
Kooperation mit dem Ver-
ein Jakobsweg Weinvier-
tel, der Weinviertel Touris-
mus GmbH und Gottfried 
Laf Wurm den spirituellen 
Wegbegleiter „Muschelkraft 
– Nicht immer fromme Ge-
danken vom Jakobsweg Weinviertel“. Inhaltlich darf man 
sich auf kurze lyrische Verse passend zum Thema Pilgern 
freuen, wobei 26 farbenfrohe Illustrationen der Ortschaften 
entlang des Weges die grafische Gestaltung abrunden.
Im Buchhandel erhältlich: 108 Seiten, € 17,90, 
ISBN 978-3-85351-292-0 

Muschelkraft 
Das Buch zum Jubiläum
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Weiterentwicklung des Stockerauer Wochenmarkts 
mit den Marktbetreiberinnen und Marktbetreibern
Anfang März wurden die 
Marktbetreiberinnen und 
Marktbetreiber von Frau Bür-
germeisterin Mag. (FH) And-
rea Völkl gemeinsam mit der 
Arbeitsgruppe Wochenmarkt 
zu einem regen Austausch ins 
Rathaus eingeladen. 
Zirka 30 Betreiberinnen und 
Betreiber folgten der Einla-
dung. Gemeinderätin Margit 
Weiss und Gemeinderat Wal-
ter Klinger moderierten das 
Treffen, das die Weitergabe 
von Informationen sowie Er-
fahrungsaustausch zum Ziel 
hatte. 
Bei der Präsentation der Aus-
wertung der Fragebögen zum 
Wochenmarkt konnten sich 
die Anbieterinnen und An-
bieter über ein sehr positives 
Feedback und hohe Wert-
schätzung durch die Befrag-
ten erfreuen. Es entstand ei-
ne angeregte Diskussion über 

die Wünsche der Bevölke-
rung sowie kreative Vorstel-
lungen der Standbetreibe-
rinnen und Standbetreiber. 
Neben der Parkplatzsituation 
wurden auch mögliche The-
menschwerpunkte für die 
Weiterentwicklung des Wo-
chenmarkts thematisiert. Ei-
ne bessere Kennzeichnung 
des Wochenmarktbereichs 
und Ideen zur Gestaltung für 
einen Raum der Begegnung 
wurden ebenfalls angespro-
chen. Viele Ideen zur Verkos-
tung ihrer Produkte wurden 
entwickelt. Der Abend klang 
bei einem kleinen Buffet mit 
vielen Gesprächen aus.
Ein erster Termin für eine der 
neuen Themenveranstaltun-
gen wird das „Frühlingser-
wachen am Stockerauer Wo-
chenmarkt“ sein, bei dem Sie 
die ersten Umsetzungen und 
nachhaltigen Weiterentwick-

lungen kennen lernen: Besse-
re Kennzeichnung, Stehtische 
und Angebote zu Verkostun-
gen sowie Themenschwer-
punkte. Geplant ist, dass 
es  an jedem zweiten Sams-
tag im Monat neue Themen-
schwerpunkte neben den An-
geboten des Wochenmarkts 
geben wird. Genauere Infor-
mationen erfolgen über die 
Stadtzeitung und an den neu-

geschaffenen Ankündigungs-
stellen. 
Aufgrund der aktuellen Situ-
ation steht noch kein Termin 
für das „Frühlingserwachen 
am Stockerauer Wochen-
markt“ fest. Dieser wird recht-
zeitig bekannt gegeben.

Arbeitsgruppe Wochenmarkt 
(Klinger, Weiss, Bartosch, 
Gübler, Riedler, Hofpeld)

GANZ SCHÖN JOSKO

Wenn die Natur
schon zuhause

 beginnt.

JOSKO CENTER LANGENLOIS
Kamptalstraße 31, 3550 Langenlois 

Ernst Söllner, Verkaufsberater
Mobil 0676.7563553
e.soellner@joskopartner.at

inserat_söllner_90x125_050320.indd   1 05.03.2020   09:08:02

JETZT TERMIN AUSMACHEN:  
www.konzept-haus.at

3500 Krems • Tel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.at

Beim Kauf eines Konzept Hauses (Bodenplatte oder Kelleraushub inkl. Rollschotter)

GRATIS 

ERDARBEITEN

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus 
genau nach Ihren Wünschen. Stressfrei 
und jetzt sogar mit Gratis-Erdarbeiten.
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Fragebogen zum Wochenmarkt
Auswertung, Anregungen, Wünsche
Ausgewertet von Gemeinderat OStR Mag. Walter Klinger

259 ausgefüllte Fragebögen 
wurden nach dem Jänner-
Aufruf abgegeben und kön-
nen nun das Konzept des Wo-
chenmarkts neu erweitern. 
Weitere Anregungen kamen 
per Mail an die Arbeitsgruppe 
und wurden aus zahlreichen 
Gesprächen mitgenommen. 

Wie oft wird der  
Wochenmarkt besucht?
Von den 259 befragten Per-
sonen besucht die Hälfte den 
Wochenmarkt im Schnitt jede 
Woche und ca. 1/3 mindes-
tens 1x im Monat. ¾ der Be-
fragten besuchen den Markt 
vorwiegend am Samstag. Die 
Altersgruppe zwischen 40 bis 
60 nützt den Wochenmarkt 
am häufigsten (40%), gefolgt 
von der Gruppe der über 60 
Jährigen (38%). 12 % aller Be-
sucher ist zwischen 20 und 40 
Jahre alt. 

Welche Produkte  
werden gewünscht? 
Die Rückmeldungen zeigen 
eindeutig, dass regionale und 
saisonale Produkte bevorzugt 
werden, besonders aus bio-
logischem Landbau und aus 
Österreich. Neben Obst, Ge-
müse und Kräutern besteht 
eine große Nachfrage nach 
Eiern, Milch und Käse, Fleisch 
und Wurst sowie Fisch, Brot 

und Gebäck, und nach Ho-
nig und Getränken. Blumen 
und Zierpflanzen sowie wei-
tere Gärtnereiprodukte sollen 
ebenfalls am Wochenmarkt 
angeboten werden. Es gibt 
eine breite Palette an zusätz-
lichen Anregungen für eine 
Sortimentserweiterung am 
Wochenmarkt neu.

Allgemeine Zufriedenheit
80,5% der Besucher/innen 
sind mit dem bestehenden 
Wochenmarkt sehr bzw. eher 
zufrieden während 18% eher 
nicht und 1,5 % nicht zu-
frieden sind. Dennoch wird 
unisono eine Attraktivierung 
erwartet:

Wünsche zur Gestaltung/
zum Ambiente 
Der Marktplatz soll mit Bäu-
men, Grünflächen und einem 
Brunnen schöner gestaltet 
und belebt werden, sowie 
Wasser- und Stromanschlüs-
se bieten. Eine attraktivere 
Anordnung der Stände sowie 
mehr Radabstellplätze wer-
den angeregt. Die Notwen-
digkeit von Autoparkplätzen 
wird kontrovers gesehen, eine 
(angeregte)Tiefgarage könnte 
das Parkproblem lösen. Für 
Beschattung sollte gesorgt 
und der Rathausinnenhof zu-
sätzlich genutzt werden. 

Raum für Begegnung  
und Genuss
Etwa die Hälfte der befrag-
ten Personen würde zusätz-
lich Tische für Schmankerl-
verkostung sowie Angebote 
von Snacks, Frühstück und 
Imbissen begrüßen. 

Belebung des  
Wochenmarktes 
Die Befragten wünschen 
sich regelmäßige Informati-
onen zu den Angeboten am 
Wochenmarkt. Handwerk 
und selbstgemachte Produk-
te aus unserer Region sollen 
die Attraktivität erhöhen. 
Eventuell könnte auch eine 
Altstoffsammlung am Wo-
chenmarkt angeboten wer-
den. Beratung für den rich-
tigen Umgang mit Pflanzen 
und Rezepten zu den ange-

botenen Obst- und Gemüse-
sorten könnten weitere Be-
sucherinnen und Besucher 
anlocken.

Neu Themenschwerpunkte 
Das vermehrte Angebot 
von regionalen Produkten 
(Spargel, Obst, …), regiona-
ler Handwerkskunst (Holz, 
Keramik, …), geflochtenen 
Produkten/Körben und 
Wollangeboten, sowie die 
Einführung eines Repara-
turkaffees, die Vorstellung 
r e g i o n a l e r / S t o c k e r a u e r 
Unternehmen/Betriebe, 
Abhaltung eines (Kinder-)
Flohmarkts, eines Pflan-
zentauschmarkts und die 
Vorstellung junger Künst-
ler/Designer wären, the-
matisch angeboten, sehr 
erwünscht.

Raiffeisenbank
Stockerau 02266/62501-112               info.32842@rbst.at

Menschen und Umwelt sind Ihnen wichtig.
                                   Auch bei Ihrer Geldanlage?

DIE ZUKUNFT GESTALTEN.

Mit gutem Gewissen investieren.
Die Nachhaltigkeitsfonds von Raiffeisen.
Wir übernehmen Baumpatenschaften für unsere Gemeinde.

Nähere Informationen in Ihrer Raiffeisenbank Stockerau.
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Schöner Erfolg der 
Musikschule
Beim Landesbewerb 
des „Prima la Musica“ 
Wettbewerbs im März 
in St. Pölten, traten 
heuer eine Vielzahl von 
Musikschülern in den 
Ausbildungsfächern 
Gitarre, Klavier und En-
semble an. 

Die Gitarrenschüler Bene-
dikt Werner, Tobias Pfan-
nenstill und Tereza Blazek 
(Klasse Mag. Solcániová) 
errangen einen 1. Preis. Ka-
trin Schauhuber einen 2. 
Preis. Marlene Mayr und 
Kevin Pollak (Klasse Mag. 
Romstorfer) wurden eben-
falls mit einem 2. Preis aus-
gezeichnet. Pianist Tim van 
Herwijnen (Klasse Mag. 

Lopez-Gomez) und das En-
semble „Kibalis“ – Querflöte, 
Klarinette, Saxophon - (Klas-
sen: Mag.Reheis-Rainer, Ba-
lasch, Leitung Mag. Groher-
Jöbstl) freuten sich ebenfalls 
über den 2. Preis. Herzliche 
Gratulation!

Benedikt Werner
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AUF&ZU SCHINDLER
IHR KOMPLETTEINRICHTER

WIR FERTIGEN WOHNTRÄUME NACH MASS

Egal wo Möbel benötigt werden, Kommoden im Esszimmer, Maßküchen, 
ungeliebte Nischen im Vorzimmer, Schrankräume, Büroeinrichtungen in 

Geschäftslokalen, Kinder- und Jugendzimmer, Badezimmereinrichtungen, 
AUF&ZU  SCHINDLER hat die Lösung parat. 

Der Kompletteinrichter plant, liefert und montiert, alles aus einer Hand.

© raumplus

Werk & Verkauf: 2000 Stockerau, 
2x Wien: 1210 Floridsdorf, 1060 Mariahilf

Info: www.aufundzu.at, 02266 / 67 446

Tageselterngruppe Stockerau 

Bürgermeisterin Andrea Völkl

In der Tageselterngruppe 
in Stockerau  herrschte gro-
ße Freude über den Besuch 
von Bürgermeisterin Andrea 
Völkl. In diesen schwierigen 
Zeiten betreuen viele Hilfs-
werk-Tageseltern weiterhin 
die ihnen anvertrauten Kin-
der, damit die Eltern in den 

erforderlichen Schlüsselbe-
rufen ihrer Arbeit nachge-
hen können. 
Bei dieser Gelegenheit konn-
te die Bürgermeisterin Ga-
briele Zieserl eine Urkunde 
„Dank und Anerkennung“ 
zum 10-Jahres-Jubiläum 
überreichen.

v.l.n.r. Jeanette Griessenberger, Denise Scheibelberger, Bgm. Andrea 
Völkl, Gabriele Zieserl, Petra Jassek 

Die Statue der Maria Immacu-
lata war bereits seit längerem 
in einem sehr schlechten Zu-
stand. Sie wurde Mitte März 
2020 abgebaut und wird nun 
im Atelier restauriert bzw. wo 
notwendig auch ergänzt. Die 
Kosten für die Arbeiten wird 
der Lions Club Kreuzenstein 
übernehmen. Die Einweihung 
und Übergabe an die Stadt-
gemeinde ist für den 26. Juni 
2020 geplant.

„Maria Immaculata“ 
vom Kochplatz wurde 
abgebaut

Leider hat sich in den letzten Tagen herausgestellt, dass 
es immer wieder zu Menschenansammlungen vor dem 
 Müllsammelplatz neben dem  Städtischen Bauhof gekom-
men ist. Wir bitten Sie daher um Verständnis, dass wir zu 
 Ihrem Schutz aber auch zum Schutz unserer Mitarbeiter alle 
 Müllsammelplätze vorübergehend schließen müssen. 

Bitte entsorgen Sie Ihre Altstoffe 
wie Altpapier/Kartonagen, Altglas 
und Grünschnitt auf den Samme-
linseln im Stadtgebiet in den dafür 
vorgesehenen Behältern. Restmüll 
und biogene Abfälle gehören in 
die dafür vorgesehenen Tonnen. 
Für Kunststoff- und Metallverpa-
ckungen benützen Sie den gelben 
Sack oder die gelbe Tonne. Für alle 
Altstoffe außer Sperrmüll und Pro-

blemstoffe ist damit eine Lösung 
gegeben. Sobald es die Umstände 
wieder erlauben, werden die Sam-
melplätze selbstverständlich wie-
der geöffnet und wir werden ausrei-
chend Kapazitäten bereitstellen um 
auch den in der Zwischenzeit ange-
fallenen Sperrmüll zu übernehmen.  
Sobald die Sammelplätze wieder 
geöffnet werden dürfen, werden wir 
dies umgehend kommunizieren.

Müllsammelplätze bis auf 
weiteres geschlossen
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* Aktion gültig bis 31.05.2020 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET, OAN und kabelplusMOBILE Produkte). Auf alle Produkte 50 % Rabatt für 6 Monate bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer, ab dem 
7. Monat Preis lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Bei Anmeldung von complete (MEDIUM, LARGE oder X-LARGE) zusätzlich eine Family Park Jahreskarte gratis. Exklusive Entgelte für HD Austria, Family HD, Family HD XL, Fremdsprachenpakete 
Russisch u. Serbisch, Adult, zusätzlichen Speicher, Hardwaremiete und kabelTEL Gesprächsentgelt. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale 15 Euro/Jahr. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorg-
bare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich.

0800 800 514 / kabelplus.at

mehr fernsehen, internet, telefonie & mobile, mehr ich

mein wasichwillplus
-50 %*

Jetzt

Rabatt gültig für 
6 Monate.

Inklusive  
Family Park
Jahreskarte!*

„Piraten, Fische und alles, was das Meer betrifft“, war das 
Thema des Faschingsfestes am Mittwoch im städtischen Pfle-
geheim Stockerau. Für die musikalische Stimmung und jede 
Menge Spaß sorgten „Die Stockerauer“. Natürlich durften die 
traditionellen Faschingskrapfen nicht fehlen. Der ehrenamt-
liche Mitarbeiter Erich Hangl öffnete zwischendurch seine 
Witzkiste und brachte Bewohner, Angehörige und das Team 
zum Lachen.

Pflegeheim der Stadt Stockerau
Piraten, Fische und Meer

 

 
Köstlich und sicher in Zeiten wie diesen:  
„Zuhause Essen“, das Zustellservice vom Roten Kreuz 
 
Sie oder Ihre Angehörigen möchten oder können jetzt nicht einkaufen gehen, aber 
dennoch täglich eine wohlschmeckende Mahlzeit genießen?  
 

 
 

 
 

 

 
Dann ist das Speisenangebot von Zuhause 
Essen genau das Richtige für Sie. Sie 
wählen aus einer reichen Auswahl von A 
wie Alt-Wiener Zwiebelrostbraten bis Z 
wie Zart gebratener Lachs.  
 
Auch für Ihre individuellen Bedürfnisse ist 
gesorgt: laktosefrei, glutenfrei, leichte 
Vollkost, vegetarisch oder „Das bewusste 
Menü“, wenn Sie auf Ihre Broteinheiten 
achten müssen. Auch für Menschen mit 
Schluckbeschwerden gibt es passende 
Speisen.  
 
Um Ihre Versorgung auch in der 
derzeitigen Situation sicherzustellen, 
haben wir beim Roten Kreuz gut 
vorgesorgt. So können Sie sich daheim 
beruhigt auf Ihre nächste Mahlzeit freuen.  
 
So können Sie bestellen:  
Zuhause Essen – Rotes Kreuz  
Telefon 059 144 8200 + Ihre Postleitzahl  
www.zuhauseessen.at  
 
Bürozeiten (werktags):  
Montag bis Freitag 09:00 bis 14:00 
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Zuhause Essen – Rotes Kreuz  
Telefon 059 144 8200 + Ihre Postleitzahl  
www.zuhauseessen.at  
 
Bürozeiten (werktags):  
Montag bis Freitag 09:00 bis 14:00 

 

Sie oder Ihre Angehörigen möchten oder können jetzt  nicht einkaufen 
gehen, aber dennoch täglich eine wohlschmeckende Mahlzeit genießen?
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Telefon 059 144 8200 + Ihre Postleitzahl  
www.zuhauseessen.at  
 
Bürozeiten (werktags):  
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Sie oder Ihre Angehörigen möchten oder können jetzt  nicht einkaufen 
gehen, aber dennoch täglich eine wohlschmeckende Mahlzeit genießen?

Köstlich und sicher in Zeiten wie diesen: 
„Zuhause Essen“, das Zustellservice vom Roten Kreuz 

Zum Frühlingskonzert verzauberte 
Frau Judith Bellai, unter musikalischer 
Begleitung von Herrn Walter Loch-
mann, mit ihrer grandiosen Stimme 
das Publikum. 

Frühlingskonzert



Stockerau, am 25. März 2020

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!
Vor allem liebe ältere Generation!

Wir sind für Sie da! Das ist das 
Wichtigste, was wir Ihnen in 
dieser Zeit und in diesen Ta-
gen sagen wollen. 
Wir arbeiten daran, dass alle 
notwendigen infrastrukturel-
len Gemeindeeinrichtungen 
(insbesondere Wasser, Kanal 
und die Müllabfuhr) auch wei-
terhin klaglos funktionieren. 
Eines ist uns ganz besonders 
wichtig: Wir wollen für alle 
Menschen, die in unserer 
Stadt leben, Unterstützung 
bereitstellen, wenn sie diese 
brauchen.
Im Bürgerservice sind wir da-
her von Montag bis Donners-
tag von 7.30 bis 15.30 Uhr und 
am Freitag von 7.30 Uhr bis 12 
Uhr für Sie erreichbar. 

Melden Sie sich bitte,  
wenn Sie
•  Unterstützung bei Einkäu-

fen und dringenden Erledi-
gungen brauchen - und dies 
nicht von Ihrer Familie und 
Freunden erledigt werden 
kann.

•  Informationen zu behörd-
lichen und medizinischen 
Anlaufstellen brauchen. Me-
dizinische Auskünfte erteilen 
wir nicht, aber wir können 
Ihnen die richtigen Kontakt-
stellen nennen.

Zusätzlich wird es auf der 
Homepage www.stockerau.
at gleich auf der Titelseite ein 
Fenster Corona geben. Dort 
finden Sie alles Wichtige zum 
Thema und vor allem lokale 
Informationen unter „Ge-
meinsam leben – einander 
helfen“.
Wenn Sie Hilfe brauchen oder 
Hilfe anbieten wollen, besu-
chen Sie bitte die Homepage 
und melden Sie sich an oder 
melden Sie sich telefonisch 
im Bürgerservice (02266 695-
2000).
In Kürze wird auch die Fa-
cebook-Seite „Stadtgemein-

de Stockerau“ online gehen, 
auch dort werden Sie Wis-
senswertes und Aktuelles fin-
den und können mit uns in 
Kontakt treten. Allgemeine In-
formationen zum laufenden 
Betrieb der Stadtgemeinde 
Stockerau finden Sie auf www.
stockerau.at.
Bitte melden Sie sich dort 
auch für unseren Newsletter 
an, damit wir Ihnen - wenn 
notwendig - auch auf diesem 
Weg rasch aktuelle Informa-
tionen zur Verfügung stellen 
können.
Aber alle Technik nützt nichts, 
wenn wir nicht achtsam mitei-
nander umgehen. Ich bitte Sie 
daher, achten wir gemeinsam 
auf unsere ältere Generation, 
indem wir für einander sorgen 
und aufmerksam sind. Hören 
und sehen Sie Ihre Nachbarn 
wie gewohnt? Könnte es sein, 
dass sie Hilfe brauchen oder 
gar krank sind? Seien Sie dabei 
aber nicht unvorsichtig.  Ein 
Zettel im Briefkasten mit einer 
Telefonnummer, oder ein An-
läuten an der Tür, zurücktre-
ten und dann fragen „Geht’s 
Ihnen gut? Brauchen Sie et-
was?“ gibt uns allen ein gutes 
Gefühl - in Stockerau leben 
wir gemeinsam, wir schauen 
aufeinander und sind fürein-
ander da.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie 
gesund bleiben.
Mit herzlichen Grüßen
Bürgermeisterin
Mag. (FH) Andrea Völkl

Wichtige 
Ansprechpartner & 
Telefonnummern. 

Stockerau 02266/695 -2000
Wichtige Informationen und 
Kontakte

Corona-Verdachtsfall: 
Tel. 1450
Nutzen Sie diese Nummer 
ausschließlich, wenn Sie 
Symptome (Fieber, Husten, 
Kurzatmigkeit) aufweisen. 
Bitte blockieren Sie diese 
Notfallnummer nicht mit 
allgemeinen Fragen zum 
Coronavirus! In diesem Fall 
wenden Sie sich bitte an die 
AGES, Österreichische Agen-
tur für Gesundheit und Er-
nährungssicherheit: Tel. 0800 
555 621, www.ages.at

Information des Landes-
klinikums Stockerau:
Mit Stand 25. März 2020 gibt 
es keine Patienten mit Co-
vid-19 im Landesklinikum 
Stockerau. Es werden alle 
erdenklichen Maßnahmen 
gesetzt, um diesen Zustand 
zu erhalten. Haben Sie bitte 
Verständnis für das Besuchs-
verbot und vermeiden Sie es, 
ins Krankenhaus zu kommen 
- kontaktieren Sie im Anlass-
fall 1450 oder Ihren Hausarzt 
telefonisch. Sie können in 
dringenden Fällen über die 
Station Kontakt mit Patien-
ten, die keine Handys haben, 
aufnehmen (02266/9004-0). 
Die Spezialambulanzen wer-
den ausgesetzt, das OP-Pro-
gramm ist auf Akut- und Not-
fälle beschränkt.

Information des Roten Kreu-
zes Ernstbrunn-Korneuburg-
Stockerau:
Der Rettungsdienst (Tel. 144) 
ist in gewohnter Art und Wei-
se weiterhin aufrecht, genau-
so sind Dienstleistungen wie 
Hauskrankenpflege, Pflege-
betten und Rufhilfe weiterhin 
uneingeschränkt für die Be-
völkerung vorhanden.

Information der  
Bezirkshauptmannschaft  
Korneuburg:
Die Bezirkshauptmannschaft 
Korneuburg ist während der 
Amtsstunden unter der Tel.-
Nr. 02262/9025 und per Mail 
unter post.bhko@noel.av.at 
erreichbar. Der persönliche 
Parteienverkehr wurde ein-
gestellt.

Ansprechstellen für Sorgen 
und Ängste rund um das 
Coronavirus
•  Ö3 Kummernummer:  

116 123
• Rat auf Draht: 147
• Telefonseelsorge: 142

Arbeiterkammer und ÖGB: 
Tel. 0800 22 12 00 80 
(Mo-Fr ab 9.00 Uhr), 
www.iobundcorona.at
Hotline und Homepage 
für arbeitsrechtlichen Fragen

Wirtschaftskammer: 
Corona-Hotline  
Tel. 05 90900-4352 (Mo-Fr, 
8-20 Uhr), www.wko.at.
E-Mail: infopoint  
Coronavirus@wko.at
Wirtschaftskammer  
Stockerau:  
Tel. 02266 62 220-0  
(werktags) Aufgrund der 
großen Nachfrage ist mit 
Wartezeit zu rechnen!

AMS Korneuburg: 
Tel. 050 904 340, E-Mail:  
ams.korneuburg@ams.at
Aufgrund der großen Nach-
frage ist mit Wartezeit zu 
rechnen! Umfassende Infor-
mationen des Zivilschutzver-
bandes finden Sie auf 
www.zivilschutzverband.at.
Die Stockerauer Pfarren so-
wie andere Glaubensgemein-
schaften stellen auf ihren 
jeweiligen Websites Informa-
tionen und Kontaktdaten zur 
Verfügung. Wenn Sie keine 
Möglichkeit haben, das In-
ternet zu nutzen, geben wir 
Ihnen unter Tel. 02266 / 695-
2000 gern die gewünschten 
Kontaktdaten weiter.

Informationsstand: 25.3.2020

WICHTIGE INFORMATIONEN 
ZUM CORONAVIRUS



Zivilschutz Infoblatt
des Niederösterreichischen Zivilschutzverbandes

Coronavirus
(SARS-CoV-2)

Wie äußert sich eine Ansteckung?

Die meisten Infektionen mit dem neuartigen 
Coronavirus verlaufen mild!

Anzeichen einer Erkrankung sind:

• Fieber
• Husten
• Kurzatmigkeit
• Atembeschwerden

Nur in geringen Fällen nimmt diese Erkran-
kung einen akuten Verlauf.

Wie lange dauert es, bis ich eine Ansteckung 
bemerke?

Die Inkubationszeit beträgt in den meisten 
Fällen 3 bis 5 Tage, in Ausnahmefällen bis zu 
14 Tagen.
Nach ein bis zwei Wochen heilt es von selber 
aus. Danach ist man auch nicht mehr anste-
ckend.

Wie kann ich mich schützen?

Wie bei der saisonalen Grippe 
werden folgende Maßnahmen 
empfohlen:

• Waschen Sie Ihre Hände mehrmals täglich 
mit Wasser und Seife oder einem alkohol-
haltigen Desinfektionsmittel

• Bedecken Sie Mund und Nase mit einem 
Papiertaschentuch (nicht mit den Hän-
den), wenn Sie husten oder niesen 

• Vermeiden Sie direkten Kontakt zu kran-
ken Menschen

Helfen Schutzmasken?

Feinstaubmasken sind kein wirk-
samer Schutz gegen Viren oder 
Bakterien, die in der Luft über-
tragen werden. 

Sind Sie erkrankt können sie damit aber dazu 
beitragen, das Risiko der Weiterverbreitung 
des Virus durch „Spritzer“ von Niesen oder 
Husten zu verringern.

Gibt es Medikamente?

Forschungen laufen, aber zur 
Zeit gibt es kein Medikament!

Wie gefährlich ist dieses neuartige Coronavi-
rus?

Wie gefährlich der Erreger ist, ist noch nicht 
genau abzusehen. Momentan scheint die Ge-
fährlichkeit des neuen Coronavirus (SARS-
CoV-2) deutlich niedriger als bei MERS (bis 
zu 30 Prozent Sterblichkeit) und SARS (ca. 10 
Prozent Sterblichkeit) zu sein. Man geht der-
zeit beim neuartigen Coronavirus von einer 
Sterblichkeit von bis zu drei Prozent aus. Ähn-
lich wie bei der saisonalen Grippe durch Influ-
enzaviren (Sterblichkeit unter 1 Prozent) sind 
v. a. alte Menschen und immungeschwächte 
Personen betroffen.

Hotlines:

AGES:

0800 555 621 
rund um die Uhr 

Wenn Sie glauben, sie haben sich an-
gesteckt:
1450

Quellen:
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/
Coronavirus---Haeufig-gestellte-Fragen.html
https://www.ages.at/themen/krankheitserreger/coronavirus/ 

www.noezsv.at

Niederösterreichischer Zivilschutzverband
Langenlebarner Straße 106, A-3430 Tulln / Donau
Tel.: (+43)2272/61820, Fax.: (+43)2272/61820-13
E-Mail: noezsv@noezsv.at Web: www.noezsv.at

ÖSTERREICHISCHE
APOTHEKERKAMMER

CORONAVIRUS:
RISIKEN MINIMIEREN!

Beim Niesen
oder Husten

Mund und Nase
bedecken

Kontakt mit
Menschen, die

Grippe-Symptome
zeigen, wenn möglich 

vermeiden

Hände
regelmäßig

mit Seife
waschen

Wenden Sie sich an die
 HOTLINE 1450 , wenn

Sie Fieber oder Husten 
haben und seit weniger als

14 Tagen aus einem der  Risiko-
gebiete zurückgekehrt sind.

Gesichtsmasken
sind nur nötig,

wenn Sie den Verdacht
haben, krank zu sein

oder kranke Menschen
betreuen.

Informationen zu Übertragung, Symptomen und Vorbeugung
erhalten Sie täglich rund um die Uhr auch bei der

Coronavirus-Hotline 0800 555 621!
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Zivilschutz Infoblatt
des Niederösterreichischen Zivilschutzverbandes

Coronavirus
(SARS-CoV-2)

Wie äußert sich eine Ansteckung?

Die meisten Infektionen mit dem neuartigen 
Coronavirus verlaufen mild!

Anzeichen einer Erkrankung sind:

• Fieber
• Husten
• Kurzatmigkeit
• Atembeschwerden

Nur in geringen Fällen nimmt diese Erkran-
kung einen akuten Verlauf.

Wie lange dauert es, bis ich eine Ansteckung 
bemerke?

Die Inkubationszeit beträgt in den meisten 
Fällen 3 bis 5 Tage, in Ausnahmefällen bis zu 
14 Tagen.
Nach ein bis zwei Wochen heilt es von selber 
aus. Danach ist man auch nicht mehr anste-
ckend.

Wie kann ich mich schützen?

Wie bei der saisonalen Grippe 
werden folgende Maßnahmen 
empfohlen:

• Waschen Sie Ihre Hände mehrmals täglich 
mit Wasser und Seife oder einem alkohol-
haltigen Desinfektionsmittel

• Bedecken Sie Mund und Nase mit einem 
Papiertaschentuch (nicht mit den Hän-
den), wenn Sie husten oder niesen 

• Vermeiden Sie direkten Kontakt zu kran-
ken Menschen

Helfen Schutzmasken?

Feinstaubmasken sind kein wirk-
samer Schutz gegen Viren oder 
Bakterien, die in der Luft über-
tragen werden. 

Sind Sie erkrankt können sie damit aber dazu 
beitragen, das Risiko der Weiterverbreitung 
des Virus durch „Spritzer“ von Niesen oder 
Husten zu verringern.

Gibt es Medikamente?

Forschungen laufen, aber zur 
Zeit gibt es kein Medikament!

Wie gefährlich ist dieses neuartige Coronavi-
rus?

Wie gefährlich der Erreger ist, ist noch nicht 
genau abzusehen. Momentan scheint die Ge-
fährlichkeit des neuen Coronavirus (SARS-
CoV-2) deutlich niedriger als bei MERS (bis 
zu 30 Prozent Sterblichkeit) und SARS (ca. 10 
Prozent Sterblichkeit) zu sein. Man geht der-
zeit beim neuartigen Coronavirus von einer 
Sterblichkeit von bis zu drei Prozent aus. Ähn-
lich wie bei der saisonalen Grippe durch Influ-
enzaviren (Sterblichkeit unter 1 Prozent) sind 
v. a. alte Menschen und immungeschwächte 
Personen betroffen.

Hotlines:

AGES:

0800 555 621 
rund um die Uhr 

Wenn Sie glauben, sie haben sich an-
gesteckt:
1450

Quellen:
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/
Coronavirus---Haeufig-gestellte-Fragen.html
https://www.ages.at/themen/krankheitserreger/coronavirus/ 
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Wie äußert sich eine Ansteckung?

Die meisten Infektionen mit dem neuartigen 
Coronavirus verlaufen mild!

Anzeichen einer Erkrankung sind:

• Fieber
• Husten
• Kurzatmigkeit
• Atembeschwerden

Nur in geringen Fällen nimmt diese Erkran-
kung einen akuten Verlauf.

Wie lange dauert es, bis ich eine Ansteckung 
bemerke?

Die Inkubationszeit beträgt in den meisten 
Fällen 3 bis 5 Tage, in Ausnahmefällen bis zu 
14 Tagen.
Nach ein bis zwei Wochen heilt es von selber 
aus. Danach ist man auch nicht mehr anste-
ckend.

Wie kann ich mich schützen?

Wie bei der saisonalen Grippe 
werden folgende Maßnahmen 
empfohlen:

• Waschen Sie Ihre Hände mehrmals täglich 
mit Wasser und Seife oder einem alkohol-
haltigen Desinfektionsmittel

• Bedecken Sie Mund und Nase mit einem 
Papiertaschentuch (nicht mit den Hän-
den), wenn Sie husten oder niesen 

• Vermeiden Sie direkten Kontakt zu kran-
ken Menschen

Helfen Schutzmasken?

Feinstaubmasken sind kein wirk-
samer Schutz gegen Viren oder 
Bakterien, die in der Luft über-
tragen werden. 

Sind Sie erkrankt können sie damit aber dazu 
beitragen, das Risiko der Weiterverbreitung 
des Virus durch „Spritzer“ von Niesen oder 
Husten zu verringern.

Gibt es Medikamente?

Forschungen laufen, aber zur 
Zeit gibt es kein Medikament!

Wie gefährlich ist dieses neuartige Coronavi-
rus?

Wie gefährlich der Erreger ist, ist noch nicht 
genau abzusehen. Momentan scheint die Ge-
fährlichkeit des neuen Coronavirus (SARS-
CoV-2) deutlich niedriger als bei MERS (bis 
zu 30 Prozent Sterblichkeit) und SARS (ca. 10 
Prozent Sterblichkeit) zu sein. Man geht der-
zeit beim neuartigen Coronavirus von einer 
Sterblichkeit von bis zu drei Prozent aus. Ähn-
lich wie bei der saisonalen Grippe durch Influ-
enzaviren (Sterblichkeit unter 1 Prozent) sind 
v. a. alte Menschen und immungeschwächte 
Personen betroffen.

Hotlines:

AGES:

0800 555 621 
rund um die Uhr 

Wenn Sie glauben, sie haben sich an-
gesteckt:
1450

Quellen:
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/
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Wir wollen Sie noch möglichst lange gesund bei uns haben. Darum jetzt bitte:

• Bleiben Sie zu Hause!
• Keinen direkten persönlichen Kontakt zu anderen Menschen – auch nicht Ver-

wandte. Warum ist das wichtig? Weil dieser Virus vor allem für Personen ab 
dem 65. Lebensjahr besonders gefährlich ist!

• Nehmen Sie Hilfe an, wenn Sie Ihnen angeboten wird – von der Familie, von 
Freunden, von Freiwilligen, der Gemeinde. Aber bitte: kein persönlicher Kontakt

• Ihr Gemeindeamt hat die beste Übersicht über das Unterstützungs- und Hilfs-
angebot in ihrer Gemeinde.

• Lassen Sie sich ihre Lebensmittel, Essen etc. an die Tür bringen, aber gehen Sie 
nicht selbst einkaufen.

• Wenn Sie Medikamente brauchen: 
 » Rufen Sie ihren Arzt/Ihre Ärztin an
 » Halten Sie Ihre e-Card bereit 
 » Sagen Sie, was Sie brauchen. 
 » Bitten Sie per Telefon einen Helfer, die Medikamente für Sie abzuholen.

• Keinen persönlichen Kontakt, wenn Sie Einkäufe oder Medikamente geliefert 
bekommen. 

• Nach jedem persöhnlichen Kontakt und mehrmals täglich Hände waschen.
• Bleiben Sie in telefonischem Kontakt mit Ihrer Familie und Freunden
• Wenn Sie Fragen haben:

AGES Infoline: 0800 555 621 
Wenn Sie glauben, dass Sie sich angesteckt 
haben: rufen Sie sofort 1450 und warten Sie 
zu Hause auf den Arzt

zum
Coronavirus:

Zu Hause bleiben – gesund bleiben
Gib dem Virus keine Chance!

 »  » 

w w w . n o e z s v . a t

lesen, Rätselhefte lösen, mit 
Freunden und Bekannten telefo-
nieren, kochen, Yoga,...

Freizeittipps:

Zivilschutz Infoblatt
des Niederösterreichischen Zivilschutzverbandes

Coronavirus
(SARS-CoV-2)

Wie äußert sich eine Ansteckung?

Die meisten Infektionen mit dem neuartigen 
Coronavirus verlaufen mild!

Anzeichen einer Erkrankung sind:

• Fieber
• Husten
• Kurzatmigkeit
• Atembeschwerden

Nur in geringen Fällen nimmt diese Erkran-
kung einen akuten Verlauf.

Wie lange dauert es, bis ich eine Ansteckung 
bemerke?

Die Inkubationszeit beträgt in den meisten 
Fällen 3 bis 5 Tage, in Ausnahmefällen bis zu 
14 Tagen.
Nach ein bis zwei Wochen heilt es von selber 
aus. Danach ist man auch nicht mehr anste-
ckend.

Wie kann ich mich schützen?

Wie bei der saisonalen Grippe 
werden folgende Maßnahmen 
empfohlen:

• Waschen Sie Ihre Hände mehrmals täglich 
mit Wasser und Seife oder einem alkohol-
haltigen Desinfektionsmittel

• Bedecken Sie Mund und Nase mit einem 
Papiertaschentuch (nicht mit den Hän-
den), wenn Sie husten oder niesen 

• Vermeiden Sie direkten Kontakt zu kran-
ken Menschen

Helfen Schutzmasken?

Feinstaubmasken sind kein wirk-
samer Schutz gegen Viren oder 
Bakterien, die in der Luft über-
tragen werden. 

Sind Sie erkrankt können sie damit aber dazu 
beitragen, das Risiko der Weiterverbreitung 
des Virus durch „Spritzer“ von Niesen oder 
Husten zu verringern.

Gibt es Medikamente?

Forschungen laufen, aber zur 
Zeit gibt es kein Medikament!

Wie gefährlich ist dieses neuartige Coronavi-
rus?

Wie gefährlich der Erreger ist, ist noch nicht 
genau abzusehen. Momentan scheint die Ge-
fährlichkeit des neuen Coronavirus (SARS-
CoV-2) deutlich niedriger als bei MERS (bis 
zu 30 Prozent Sterblichkeit) und SARS (ca. 10 
Prozent Sterblichkeit) zu sein. Man geht der-
zeit beim neuartigen Coronavirus von einer 
Sterblichkeit von bis zu drei Prozent aus. Ähn-
lich wie bei der saisonalen Grippe durch Influ-
enzaviren (Sterblichkeit unter 1 Prozent) sind 
v. a. alte Menschen und immungeschwächte 
Personen betroffen.

Hotlines:

AGES:

0800 555 621 
rund um die Uhr 

Wenn Sie glauben, sie haben sich an-
gesteckt:
1450

Quellen:
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/
Coronavirus---Haeufig-gestellte-Fragen.html
https://www.ages.at/themen/krankheitserreger/coronavirus/ 

www.noezsv.at

Niederösterreichischer Zivilschutzverband
Langenlebarner Straße 106, A-3430 Tulln / Donau
Tel.: (+43)2272/61820, Fax.: (+43)2272/61820-13
E-Mail: noezsv@noezsv.at Web: www.noezsv.at
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Coronavirus-Hotline 0800 555 621!

ÖSTERREICHISCHE
APOTHEKERKAMMER

CORONAVIRUS:
RISIKEN MINIMIEREN!

Beim Niesen
oder Husten

Mund und Nase
bedecken

Kontakt mit
Menschen, die

Grippe-Symptome
zeigen, wenn möglich 

vermeiden

Hände
regelmäßig

mit Seife
waschen

Wenden Sie sich an die
 HOTLINE 1450 , wenn

Sie Fieber oder Husten 
haben und seit weniger als

14 Tagen aus einem der  Risiko-
gebiete zurückgekehrt sind.

Gesichtsmasken
sind nur nötig,

wenn Sie den Verdacht
haben, krank zu sein

oder kranke Menschen
betreuen.

Informationen zu Übertragung, Symptomen und Vorbeugung
erhalten Sie täglich rund um die Uhr auch bei der

Coronavirus-Hotline 0800 555 621!



Stichwort Quarantäne
und Vorräte

Es kann sein, dass einzelne Gebäude oder 
auch ganze Ortschaften unter Quarantä-
ne gestellt werden müssen. Wenn Ihr Haus 
betroffen ist, dürfen Sie nicht einkaufen 
gehen. Wenn Ihre Gemeinde betroffen ist, 
kann es in den Geschäften rasch zu Engpäs-
sen kommen. Wir empfehlen daher, einen 
geeigneten VORRAT anzulegen.

Es besteht kein Grund für Hamsterkäufe 
oder Panik - die Strom- und Wasserversor-
gung funktionieren bei Quarantäne weiter.

1 - 2 Wochen - so lange sollten Sie ohne Ein-
kaufen durchkommen können. Wir empfeh-
len folgendes auf Vorrat haben zu haben 
(Menge je nach Anzahl der Personen in Ih-
rem Haushalt):

Lebensmittel:
• Konserven
• Tiefkühlprodukte
• Aufbackware
• Milchprodukte
• ggf. Säfte zum Verdünnen, Getränke
• ggf. Kinder - oder Babynahrung
• ggf. Tiernahrung

Körperpflege und Hygiene:
• Zahnpasta
• Seife/Duschgel/Shampoo
• Toilettenpapier
• Damenhygiene
• Waschmittel

Gesundheit:
• Medikamente, die Sie ver-
schrieben bekommen haben
• Pflaster, Verbandsmaterial
• Fieberthermometer

Unsere Empfehlung, entsprechende Vorräte 
für den Fall eines Blackout anzulegen, gilt 
natürlich weiterhin. Die Informationen und 
Checklisten dazu finden Sie unter 
www.noezsv.at

www.noezsv.at

Niederösterreichischer Zivilschutzverband
Langenlebarner Straße 106, A-3430 Tulln / Donau
Tel.: (+43)2272/61820, Fax.: (+43)2272/61820-13
E-Mail: noezsv@noezsv.at Web: www.noezsv.at

Keine Hamsterkäufe!

Kaufen sie gezielt das ein, 
                   was sie für 1 - 2 Wochen wirklich brauchen.
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Willkommen im Rathaus
Schulklasse zu Besuch

Am 21. Februar 2020 besuchten die  Kinder der Mehrstufen 
und Regenbogenklasse der Volksschule West mit Fr. Lehrerin 
Misch das Rathaus. Ganz besonders freuten sich die jungen 
Besucherinnen und Besucher über den herzlichen Empfang im 
Büro von Frau Bürgermeisterin Völkl. Die Kinder berichteten 
auch von ihrer Gemeinderatssitzung in der Schule und von 
den unteschiedlichen Projekten, die dort ausdiskutiert wur-
den. So bekommen auch die Jüngsten ein Gefühl dafür, wie 
schwierig es sein kann, verschiedene Standpunkte zu vereinen.

Stellenausschreibung: 
Geschäftsführer/in für die 
Bestattung Stockerau e.U.

Bei der Stadtgemeinde Stockerau gelangt die Stelle eines/
einer Geschäftsführers/-in der Städtischen Bestattung zur 
Besetzung.
Dieser Dienstposten des Dienstzweiges Nr. 71 (Verwal-
tungsfachdienst) ist der Funktionsgruppe 7 zugeordnet 
und es finden die Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Ver-
tragsbedienstetengesetzes 1976 Anwendung. Das Beschäf-
tigungsausmaß beträgt 40 Wochenstunden und das Dienst-
verhältnis wird auf unbestimmte Zeit abgeschlossen.

Aufgabenbereich:
•  Betreuung und Versorgung der Bevölkerung in  

Bestattungsangelegenheiten
•  Aufnahme der Geschäftsfälle inkl. begleitender  

gesamter Organisation der Bestattung
•  Administration, Fakturierung und Buchhaltungs-

vorbereitung
•  Öffentlichkeitsarbeit, Werbung und Marketing
•  Disposition der Mitarbeiter

Qualifikation:
•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
•  Befähigungsprüfung für das Bestattergewerbe
•  Organisationstalent, Selbständigkeit und Verlässlichkeit
•  Einfühlungsvermögen, Taktgefühl und Diskretion
•  Kommunikationsfähigkeit (insbes. in schwierigen  

Situationen)

Fachkenntnisse:
•  Kenntnis des NÖ Bestattungsgesetzes 2007 erwünscht
•  branchenübliche IT-Kenntnisse

Voraussichtlicher Dienstantritt: ehestmöglich

Bewerbungen sind unter Anschluss sämtlicher Unterlagen 
(Lebenslauf, Zeugnisse, Qualifikationsnachweise, etc.) bis 
spätestens 17. April 2020 bei der Stadtgemeinde Stockerau, 
Josef Wolfik-Straße 1, 2000 Stockerau, einzureichen oder 
elektronisch an personalamt@stockerau.gv.at zu richten 
(beachten Sie bitte die maximale Dateigröße von 10 MB).

Der PALMMARKT 
am 6. April 2020 

findet aufgrund der 
aktuelle Situation 

NICHT statt.

Wichtiger Hinweis

Seit über 50 Jahren ist unser
Familienbetrieb darauf spezia-
lisiert, Menschen durch die Zeit
der Trauer zu geleiten und sie
in der Gestaltung der letzten
Ruhestätte eines geliebten
Menschen zu beraten.

Überzeugen Sie sich und besuchen Sie uns in 
2104 Spillern, Wienerstraße 150

Tel. 02266 / 816 14
Große Auswahl an Grabsteinen !!!

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 9 – 17 Uhr

www.steinmetz-polgar.at
Grabanlagen - Fundamente 
Renovierungen - Inschriften

Bis zu -30% Rabatt auf Lagerware!

Stichwort Quarantäne
und Vorräte

Es kann sein, dass einzelne Gebäude oder 
auch ganze Ortschaften unter Quarantä-
ne gestellt werden müssen. Wenn Ihr Haus 
betroffen ist, dürfen Sie nicht einkaufen 
gehen. Wenn Ihre Gemeinde betroffen ist, 
kann es in den Geschäften rasch zu Engpäs-
sen kommen. Wir empfehlen daher, einen 
geeigneten VORRAT anzulegen.

Es besteht kein Grund für Hamsterkäufe 
oder Panik - die Strom- und Wasserversor-
gung funktionieren bei Quarantäne weiter.

1 - 2 Wochen - so lange sollten Sie ohne Ein-
kaufen durchkommen können. Wir empfeh-
len folgendes auf Vorrat haben zu haben 
(Menge je nach Anzahl der Personen in Ih-
rem Haushalt):

Lebensmittel:
• Konserven
• Tiefkühlprodukte
• Aufbackware
• Milchprodukte
• ggf. Säfte zum Verdünnen, Getränke
• ggf. Kinder - oder Babynahrung
• ggf. Tiernahrung

Körperpflege und Hygiene:
• Zahnpasta
• Seife/Duschgel/Shampoo
• Toilettenpapier
• Damenhygiene
• Waschmittel

Gesundheit:
• Medikamente, die Sie ver-
schrieben bekommen haben
• Pflaster, Verbandsmaterial
• Fieberthermometer

Unsere Empfehlung, entsprechende Vorräte 
für den Fall eines Blackout anzulegen, gilt 
natürlich weiterhin. Die Informationen und 
Checklisten dazu finden Sie unter 
www.noezsv.at

www.noezsv.at

Niederösterreichischer Zivilschutzverband
Langenlebarner Straße 106, A-3430 Tulln / Donau
Tel.: (+43)2272/61820, Fax.: (+43)2272/61820-13
E-Mail: noezsv@noezsv.at Web: www.noezsv.at

Keine Hamsterkäufe!

Kaufen sie gezielt das ein, 
                   was sie für 1 - 2 Wochen wirklich brauchen.
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Lesezeichen

Kinder lieben Geschich-
ten. Das Vorlesen von 
Anfang an fördert die 
Fantasie und Kreativi-
tät, festigt die Eltern-
Kind-Bindung durch 
schöne, kuschelige Mo-
mente und macht dem 
Kind Lust darauf, später 
selbst zu lesen.

Beachtet man für das Vorle-
sen von Geschichten einige 
Regeln, wird es zum gelieb-
ten Ritual, das Eltern und 
Kinder jahrelang begleitet.
Richtig Vorlesen
Schaffen Sie eine ruhige At-
mosphäre mit möglichst 
wenigen Hintergrundge-
räuschen. Kuschelige Orte 
wie das Sofa, ein gemütlicher 
Sessel oder das Kinderbett 

schaffen einen geschützten 
Raum für das Abtauchen in 
die Geschichte. Radio, Fern-
seher oder Gespräche neben-
bei stören jetzt nur.
Vorlesen im richtigen Mo-
ment als Ruhepause und 
Ritual. Geschichten vor-
zulesen eignet sich als Ab-
schluss des Tages, um zur 
Ruhe zu kommen oder dazu, 
das kindliche Bedürfnis nach 
Nähe zu befriedigen.
Lassen Sie Ihr Kind die Ge-
schichte aussuchen. Dadurch 
respektieren Sie die Persön-
lichkeit Ihres Kindes und es 
wird mit Aufmerksamkeit 
und Lust bei der Sache sein.
Zwischenfragen sind er-
laubt. Lassen Sie aktives 
Zuhören zu: Wenn Ihr Kind 
Fragen oder Gedanken zur 
Geschichte hat, sprechen Sie 

mit ihm darüber, lassen 
Sie sich auf die Gefühls-
welt des Kindes ein. Sie 
werden es dadurch bes-
ser kennenlernen.
Lesen Sie aktiv vor, 
betonen Sie das Ge-
lesene gemäß dem 
Inhalt: So kann zum 
Beispiel der Räuber 
Hotzenplotz eine laute 
und dramatisch tiefe Stim-
me haben, während die 
Großmutter schüchtern 
und brüchig piepst. Ihr 
Kind wird Sie dafür lieben, 
dass Sie Situationen und 
Figuren mit Ihrer Stimme 
zum Leben erwecken.
Kinderbücher sind für 
Kinder da. Dement-
sprechend sollte das 
Kind im Buch blät-
tern dürfen und zum 
Beispiel die Bilder 
nochmals anschauen 
können.
Beim gemeinsamen 
Betrachten von Bil-
derbüchern entsteht 
vor allem Nähe - und 
dazu gute Gefühle 
wie Sicherheit und Gebor-
genheit, kurz Kuschelglück 
für Eltern und Kind.

Kuschelglück Vorlesen – die Belvedere-
Bücherei hat die passenden Bücher!

Aufgrund der aktuellen Lage bleibt die 
BelvedereBücherei bis auf weiteres geschlossen!

                         
                                             

     Gasgerätekundendienst 

         Thermen/Kesselservice  

    Abgasmessung……………………………… €    44,-- 

      für 2000 ...........................................€ 209,-- 
      bei Abschluss einer Wartungsvereinbarung 
      nur …………………………………………………€ 199,--     
      (inkl.Wartung, Wegzeit und Mwst)  
   

            FRÜHLINGSAKTION 2018 
 
  T:0699/10203062   T: 0660/2660811 
 
      www.mlgas.at                         office@mlgas.at 

ANTJE KARON
Gesangslehrerin 

Gibt Stimmbildung/ 
Gesangstraining  

auch ONLINE per Internet  
(Smartphone, Skype usw.)  

für Anfänger und Fortgeschrittene.

Infos unter: 

www.studiokaron.at  •  oder 06767019373
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Tierrettung
Am Abend des 25. Februar 
2020 musste eine kleine Kat-
ze vom Dach des Gebäudes 
in der Nikolaus Heid-Straße 
mithilfe der Schiebeleiter ge-
rettet werden.

Verkehrsunfälle

Die Lenker zweier PKW hat-
ten am 26. Februar 2020 im 
Frühverkehr mit ihren Fahr-
zeugen auf derA22 in Fahrt-
richtung Wien einen Ver-
kehrsunfall. 
Am 27. Februar 2020 hatte 
ebenfalls im Frühverkehr der 
Lenker eines PKW mit sei-
nem Fahrzeug in der Wiener 

Straße einen Verkehrsunfall. 
In beiden Fällen wurden die 
Unfallstellen abgesichert, die 
Fahrzeuge geborgen und ab-
transportiert, sowie ausgelau-
fene Flüssigkeiten gebunden 
und die Unfallstellen gerei-
nigt.

In den Morgenstunden des 4. 
März 2020 kam es in Spillern 
auf der Wiener Straße zu ei-
nem Verkehrsunfall mit meh-
reren beteiligten Fahrzeugen. 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Stockerau leistete Unterstüt-
zung für die örtlich zuständi-
ge Feuerwehr.
Am gleichen Tag am Nach-
mittag hatte der Lenker eines 
LKW Sattelaufliegers, der mit 
Getreide beladen war, auf der 
S5 in Fahrtrichtung Krems 
einen Verkehrsunfall. An die-
sem Unfall waren noch drei 
weitere Fahrzeuge beteiligt. 
Der Sattelauflieger hatte die 
Betonleitwände verschoben 
und war seitlich zu liegen 
gekommen. Betriebsmittel 
waren ausgelaufen und das 
Ladegut über die angren-
zende Böschung verteilt. 
Die bei dem Unfall verletz-
ten Personen wurden durch 
den Rettungsdienst versorgt. 

Eine verletzte Person wurde 
vom Rettungshubschrauber 
ins Spital gebracht. Die S5 
war während des Einsatzes 
in beide Fahrtrichtungen ge-
sperrt. Zur Bergung des LKW 
musste ein Spezialfahrzeug 
angefordert werden. Der Ein-
satz dauerte mehr als drei 
Stunden und wurde mit einer 
großflächigen Reinigung der 
Fahrbahn und der Aufbrin-
gung von Bindemittel abge-
schlossen.

Brandeinsatz

Am 9. März 2020 stand ein 
brennendes Fahrzeug auf der 
A22 Höhe Spillern in Fahrt-
richtung Wien am Pannen-
streifen. Als die Feuerwehr 
eintraf, stand das Fahrzeug 
bereits in Vollbrand. Die 
Unfallstelle wurde abgesi-
chert und der Brand konnte 
rasch gelöscht werden. Das 
Fahrzeug wurde durch die 

Feuerwehr geborgen und ab-
transportiert. Ausgelaufene 
Flüssigkeiten wurden gebun-
den und die Unfallstelle ge-
reinigt.

Corona-Krise 
Aufgrund der aktuellen Co-
ronakrise hat die Freiwil-
lige Feuerwehr Stockerau 
Maßnahmen ergriffen um 
für die Bevölkerung voll ein-
satzbereit zu sein und diese  
Einsatzbereitschaft auch zu 
erhalten. Die Feuerwehr Sto-
ckerau hat derzeit definierte 
Personen, die abwechselnd 
in einem Turnus Dienst ver-
sehen. Somit ist gewährleis-
tet, dass auch weiterhin alle 
Einsätze durchgeführt wer-
den können. Der Rest der 
Mannschaft dient als back 
up, dadurch kann der Ein-
satzbetrieb weiterhin auf-
rechterhalten werden.
Für die Feuerwehrzentrale 
und die Fahrzeuge wurden 
spezielle Hygienemaßnah-
men ergriffen. Alle Übun-
gen, Besprechungen und 
sonstige Aktivitäten wurden 
bereits vor einigen Wochen 
ausgesetzt. Damit wird das 
Risiko einer gegenseitigen 
Ansteckung minimiert. 
Durch diese Vorsorgemaß-
nahmen soll die Einsatz-
bereitschaft und damit die 
nötige Hilfe für die Bevölke-
rung auch in den künftigen 
Wochen dieser Krise sicher-
gestellt werden.

Freiwillige Feuerwehr Stockerau  

Claudia Dexinger
Ansprechpartnerin

Bürozeiten: Mo - Fr  8 -14 Uhr 
Darüber hinaus nach  

telefonischer Terminvereinbarung.

Schießstattgasse 115 
2000 Stockerau

Telefon: 02266 / 695 - 2400  
Mobil: 0664 / 88662930

bestattung@stockerau.gv.at  
www.bestattung-stockerau.at 

Rund um die Uhr erreichbar  T 02266/6952400
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Mädchenschachtag 2020
Klara Schirmbeck Siegerin, Hildegard Weiß bestes Mädchen U8

Grandioses Schauturnen!

Am 15. Februar 2020 fand 
im Nachbarschaftszentrum 
7 des Wiener Hilfswerks in 
der Schottenfeldgasse der 5. 
SPIDS Mädchenschachtag 
statt. Begleitet von Chess-
Woman und Chess-Man 
wurden Schokoschachfigu-
ren gegossen, gemalt, ge-
schminkt und ein üppiges 
Rahmenprogramm rund um 
Schach geboten. Herzlicher 
Dank gilt den Organisatoren 
rund um Patrick Reinwald, 
Joachim Wallner und Edina 
Szigeti.
Im Zentrum der Veranstal-
tung stand ein Turnier mit 7 
Runden, an dem 63 begeis-
terte Mädchen teilnahmen, 
drei davon kamen aus Sto-
ckerau. Mit Dieter Dichtl war 

Erstmalige gemeinsame 
Aktion der Sportunion 
Kinderturn- und  
Sportaerobic Gruppen 

In einem kurzweiligen Pro-
gramm zeigten die 7 bis 14 
jährigen jungen TurnerInnen 
ihr Können. Die 19 Turne-
rinnen und zwei Turner prä-
sentierten einen Querschnitt 
ihrer Wettkampfübungen in 
den Sparten Reck, Boden, 
Balken und Sprung. Interes-

sierte Eltern durften dabei 
sein, um das Zusammenspiel 
von Kraft, Koordination und 
Spannung ihrer Kinder zu 

bewundern. Zwei Showeinla-
gen der Sportaerobic-Grup-
pen rundeten das Programm 
ab und zum Schluss gab es 

eine, beim letzten Training 
spontan eingeübte Gemein-
schaftschoreografie aller 
Gruppen.

auch ein früherer Stockerau-
er Vereinsspieler mit seinen 
beiden Töchtern Julia und 
Nina beim Mädchenschach-
tag anzutreffen, die Mädchen 

sammelten ihre ersten Erfah-
rungen bei einem Turnier.
Wie bei Profiturnieren der Er-
wachsenen wurde das Spiel 
am Spitzenbrett auf einer 

großen Leinwand übertragen, 
sodass auch viele Eltern und 
Betreuer mitfiebern konnten.
Am Ende setzte sich Klara 
Schirmbeck souverän mit 6,5 
Punkten aus 7 Runden als 
Siegerin durch, aber auch die 
weiteren Ergebnisse geben 
Anlass zur Freude: Hildegard 
Weiß errang 4 Punkte und 
wurde als Erstklässlerin damit 
bestes Mädchen in der Kate-
gorie unter 8 Jahren, Sophie 
Pazour konnte bei ihrer ersten 
Teilnahme an einem Schach-
turnier achtenswerte 2 Punkte 
aus einem Sieg und 2 Unent-
schieden verbuchen.

Text und Foto:  
DI Arnold Weiß,  
Schachverein Stockerau.

Die Stockerauerinnen mit Chess-Man und Organisatorin Edina 
Szigeti beim Mädchenschachtag 2020: (v.l.n.r.) Sophie Pazour, 
Siegerin Klara Schirmbeck, Hildegard Weiß – Foto DI Arnold Weiß, 
Schachverein Stockerau.
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Informationsschreiben 
Maßnahmen zur Aufrechterhaltung von ISTmobil in Österreich 

In Zeiten der Corona-Virus Krise 
 
 

Wir richten uns direkt an Sie, als treuen Kunden, um Sie über die Aufrechterhaltung der 
Mobilitätsversorgung und unserer getroffenen Vorkehrungen zu informieren. 
 

Die aktuelle Situation ist für uns alle sehr herausfordernd und bringt für jeden einzelnen unserer 
Gesellschaft Einschränkungen des täglichen Lebens mit sich. Bei all unseren Betriebssystemen in 
Österreich haben wir daher in den letzten Tagen Maßnahmen getroffen, um die 
Mobilitätsversorgung für Sie sicherzustellen und Ihre Sicherheit sowie die, der LenkerInnen, zu 
gewähren.   
 

Vorweg ist zu sagen, dass alle ISTmobil Mobilitätslösungen, bis auf den Narzissenjet, in gewohnter 
Art und Weise zur Verfügung stehen. 
 

Unser Team arbeitet rund um die Uhr dafür, dass MOBILITÄT FÜR ALLE weiterhin gewährleistet 
bleibt. Die Mobilitätsgrundversorgung für Sie und vor allem für die gefährdetste 
Bevölkerungsgruppe, speziell für notwendige Besorgungen (Einkauf, Apotheke), für zwingend 
notwendige Arbeitswege sowie für Fahrten, um anderen Menschen zu helfen, ist gesichert!     

Hierfür haben wir in den letzten Tagen sämtliche externen und internen systemkritischen 
Entwicklungen evaluiert, Maßnahmen gesetzt – unter anderem wurden für unsere MitarbeiterInnen 
Home-Office-Arbeitsplätze eingerichtet und strenge Hygienevorschriften angeordnet – und können 
somit unser Mobilitätsangebot vollständig aufrechterhalten.  

Zur besonderen Sicherheitsvorkehrung wurden unsere VerkehrsunternehmerInnen – auch im Sinne 
des Selbstschutzes – dazu angewiesen, die Hygienevorschriften mehr denn je einzuhalten. Auch 
bitten wir Sie, die empfohlenen Abstände sowie Sitzplatzempfehlung (Sitzplatz rechts hinten im Pkw) 
zu unseren FahrerInnen ebenso penibel einzuhalten. An dieser Stelle wollen wir uns auch recht 
herzlich bei unseren hochflexiblen und verlässlichen Verkehrsunternehmen und allen sonstigen 
Beteiligten für Ihre vorbildliche Haltung in dieser Krisenzeit bedanken! 
 

Derzeit werden für alle österreichischen Betriebsregionen die wichtigsten Haltepunkte je Gemeinde 
(Einkaufsmöglichkeiten, Apotheken, Banken, etc.) zusammengefasst und sind bald über unsere 
Website abrufbar.  
 

 
Um auch alle Fahrtwünsche verlässlich erfüllen zu können, BITTEN wir Sie, Ihr ISTmobil primär 
telefonisch unter der Nummer 0123 500 44 11 zu buchen. Unsere MitarbeiterInnen im Callcenter 
leisten aktuell Großartiges und stehen weiterhin wie gewohnt von Montag bis Sonntag von 5.00 bis 
24.00 Uhr für Fahrtbuchungen sowie Auskünfte zur Verfügung.  
Damit auch keine Frage unbeantwortet bleibt, ist nun auch unser Kundenservice von Montag bis 
Sonntag von 5.00 bis 24.00 Uhr im Einsatz und steht für all Ihre Anfragen gerne zur Verfügung. 
 

Alle Informationen und Maßnahmen werden tagesaktuell über unsere Social-Media-Kanäle 
ausgerollt und sind auf unserer Website www.ISTmobil.at nachzulesen.  

Gemeinsam schaffen wir es aus der Krise! 

    Bitte bleiben Sie achtsam und vor allem gesund     

ANZEIGE



APRIL 2020UNSERE STADT20 | KOMMUNALES

Zahlreiche Gratulanten fanden sich zum „Steinernen Hochzeits
jubiläum“ von Fam. Hermine u. Paul Millmann ein. Unter ihnen zu 
finden waren auch Fr. Bgm. Völkl und Fr. StA.Dir. Dr. Riedler.  
(Ehrung wurde vor Coroan-Virus-Krise abgehalten)

Herzliche Gratulation an Fam. Josefine u. Josef Loderer anl. Ihrer 
„Diamantenen Hochzeit“. Die Jubilare durften sich über einen 
Besuch von Fr. Bgm. Völkl freuen, sie überreichte Ehrengaben der  
Stadt. (Ehrung wurde vor Coroan-Virus-Krise abgehalten)

Fam. Ilse u. Walter Heinzl feierten das Fest der „Diamantenen Hoch
zeit“ (Ehrung wurde vor Coroan-Virus-Krise abgehalten)

Diese Rubrik gibt Leser meinungen wieder

… alle jene Personen, die sich jetzt in der laufenden Corona-
Krise spontan, freiwillig und unentgeltlich gemeldet haben, 
um älteren und bedürftigen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
zu helfen! Ein herzliches Dankeschön dafür!

Herzlichen Dank an jene Mitarbeiterin einer Apotheke, die sich 
um eine Dame der es sehr schlecht ging, rührend gekümmert 
hat. Der betroffenen Dame geht es wieder besser, sie möchte 
sich auf diesem Wege erkenntlich zeigen.

Vor den Vorhang

Diese Rubrik gibt Leser meinungen wieder

… jene Jugendlichen, die sich als Sprayer an der alten Au-Brü-
cke, am Parkhaus Bahnhof, am Bahnhof, an diversen Grün-
schnittcontainern, an Elektrokästen etc. betätigt haben.

… jene Personen, die an mehreren Stel-
len im Stadtgebiet Schneestangen und 
Hinweisschilder abgebrochen bzw. de-
montiert, sowie Abfalleimer herunterge-
treten haben.

… jene Personen, die für die Beschädi-
gungen und Verunreinigungen auf den 
Fotos verantwortlich sind.

An den Pranger

ANDREAS REIFF 
RECHTSANWALT 
Bauen und Wohnen • Sozialrecht 

Strafrecht • Verkehrsrecht 

Mag. Andreas Reiff, Rechtsanwalt und 
Verteidiger in Strafsachen 

Brodschildstraße 31/1, 2000 Stockerau 
T: 0660 544 899 2 

E: kanzlei@andreasreiff.at 
www.andreasreiff.at 
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03.: LöwenApotheke,  
Ed.RöschStraße 48,  
Tel.: 66 002 bis 20 Uhr;  
Rohrwald Apotheke, ab 20 Uhr 
Rohrbacher Straße 10, 2100  
Leobendorf, Tel.: 02262/66041
04.: Apotheke Schaumann, 
Hauptstraße 26, Tel.: 62 70607.: 
LöwenApotheke, Ed.Rösch
Straße 48, Tel.: 66 002
05.: Zum göttlichen Heiland, 
JosefWolfikStr. 2, Tel.: 62 107
10.: Apotheke Schaumann, 
Hauptstraße 26, Tel.: 62 706
11.: Rohrwald Apotheke, Rohr
bacher Straße 10, 2100 Leoben
dorf, Tel.: 02262 66 041

12.: LöwenApotheke,  
Ed.RöschStraße 48,  
Tel.: 66 002
17.: Zum göttlichen Heiland, 
JosefWolfikStr. 2, Tel.: 62 107
18.: LöwenApotheke, Ed.
RöschStraße 48, Tel.: 66 002
19.: Rohrwald Apotheke, Rohr
bacher Straße 10, 2100 Leoben
dorf, Tel.: 02262 66 041
24.: LöwenApotheke, Ed.
RöschStraße 48, Tel.: 66 002
25.: Apotheke Schaumann, 
Hauptstraße 26, Tel.: 62 706
26.: Zum göttlichen Heiland, 
JosefWolfikStr. 2, Tel.: 62 107

Apothekendienst April

04./05.: Dr. Renate Vinzenz, 
Schubertstraße 21, 2100 Korneu
burg, 02262/75428
11.13.: Dr. med. univ. Dr. 
med. dent. Peter Prandl, Mühl
weg 3, 3701 Großweikersdorf, 
02955/71440

18./19.: Dr. med. univ. Andrea 
Wagner, Bahnhofstraße 1a/2, 
02266/71556
25./26.: Dr. Mag. rer. soc. 
oec. Dr. med.dent. Alexander 
Zuber, Statplatz 4, 3400 Kloster
neuburg, 02243/24384

Zahnärztedienst April: 0913 Uhr

Tierärztedienst
VR. Dr. Gerda Ruso,  
Parkgasse 11, jedes 
Wochenende Notdienst: Tel. 
02266/62268  

04.: Dr. Silvia LICHTEN 
WALLNER, Rathausplatz 15/2,  
Tel.: 02266/641 08
11.: Gruppenpraxis  
Dr. KASPER & Dr. GYÖRÖG, 
Landstraße 5,  
Tel.: 02266/715 67

13.: Dr. Helmut KAINZ,  
Theresia PampichlerStraße 14,  
Tel.: 02266/659 05
18.: Dr. Amir BARADAR, 
Schießstattgasse 7,  
Tel.: 02266/628 01
25.: Dr. Johannes KÜSSEL, 
Stögergasse 17,  
Tel.: 02266/652 70

Ärztedienst April: 0814 Uhr

Die Nachtdienste (19  07 Uhr) werden in ganz Niederösterreich von 
Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnummer 141) erbracht.

Weitere ZahnarztNotdienste für Niederösterreich finden 
sie unter notdienstplaner.at

Weitere ApothekenNotdienste für Niederösterreich  
finden sie unter apo24.at

Ehrungen
90. Geburtstag,  
Frau Hildegard Faltinger

90. Geburtstag,  
Herr Franz C h r i s t i a n 

90. Geburtstag,  
Frau Hilde Ludwig

Diamantene Hochzeit,  
Fam. Traude u. Karl Bachheimer

Diamantene Hochzeit,  
Fam. Gertrude u. Erwin Strenn

Geburten
Klaus Ernst Heinrich Göschl, 
Geb. 25.1.2020

† 21.02.2020  
Wechsler Batrix Geb. 1963 

† 24.02.2020  
Strobl Pauline Geb. 1939 

† 25.02.2020  
Samer Hedwig  Geb. 1922 

† 27.02.2020  
Scheuringer Elfriede  Geb. 1936 

† 03.03.2020  
Setelle Johann  Geb. 1945 

† 06.03.2020  
Adler Mararete  Geb. 1944 

† 06.03.2020  
Seiverth Herbert  Geb. 1939 

† 08.03.2020  
Kickinger Ingeborg  Geb. 1940 

† 12.03.2020  
Orth Rosalie  Geb. 2020 

† 17.03.2020  
Dunshirn Ernst  Geb. 1935 

† 19.03.2020  
Klimek Josef  Geb. 1939 

† 21.03.2020  
Link Wolfgang  Geb. 1942 

Sterbefälle

Karosserie- oder 
Lackierarbeiten:
Bei uns ist Ihr Auto 
stets in besten 
Händen!

Karosserie- oder 

Derzeit nur 
jeden Samstag,

außer an 
Feiertagen.

Ab 7 Uhr auf dem 
Rathausplatz.
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AMTSSTUNDEN IM RATHAUS
derzeit sind wir elektronisch und tele-
fonisch für Sie erreichbar von Mo-Do  
07:30 – 15:30 Uhr, Fr 07:00 – 12:00 Uhr
unter der Telefonnummer des Bürger-
service 02266 695 2000. E-Mail: stadtge-
meinde@stockerau.gv.at
weitere Infos unter: www.stockerau.at

BÜRGERSERVICE
Mo 7:30 bis 15:30, Di 7:30 bis 18:00
Mi, Do 7:30 bis 15:30, Fr, 7:30 bis 12:00
Tel. Nr.: 02266 695 2000
E-Mail: buergerservice@stockerau.gv.at

BÜRGERMEISTERIN-SPRECHSTUNDEN
finden derzeit keine statt.

BEZIRKSMUSEUM IM BELVEDERE SCHLÖSSL 
das Museum mit dem Österreichi-
schen Museumsgütesiegel.  
Öffnungszeiten: Di von 7-13 Uhr, 
Do von 19-21 Uhr, Führungen nach 
Terminvereinbarung gerne auch 
außerhalb der Öffnungszeiten, Tel: 
02266/695-5200, museum@stockerau.
gv.at, Eintritt freie Spende

BÜCHEREI BELVEDERE
Belvederegasse 3 (Eingang durch  
den Park über das Stiegenhaus),  
Tel. 02266/6955100. Öffnungszeiten: 
Mo, Mi von 7 – 13 Uhr, Di u.  
Do von 13 – 19 Uhr

STÄDTISCHER BAUHOF
Pflanzsteig 1, 02266/695-3100 
Derzeit nur telefonisch erreichbar.

MÜLLSAMMELPLÄTZE
Montag bis Freitag: 13 – 17 Uhr
Samstag: 8 – 14 Uhr

STÄDTISCHE GÄRTNEREI
Pflanzsteig 1, Tel.: 02266/ 695-3130
E-mail: gaertnerei@stockerau.gv.at. 
Öffnungszeiten: 
Mo bis Do von 7.30 bis 11.30 Uhr und 
von 13.00 bis 15.30 Uhr, 
Fr von 7.30 bis 10.30 Uhr.
Da die Gärtnerei nicht ständig besetzt 
ist, bitten wir vorher um einen Anruf. 

STÄDTISCHE ELEKTROABTEILUNG
Meldungen über defekte Straßen lampen 
während der Amtsstunden 
an Hr. Ehn unter der 
Tel.Nr. 0664/9110646 oder per 
E-Mail: a.ehn@stockerau.gv.at

JOURNALDIENST STADTGEMEINDE 
Städtische Kläranlage / Städtisches 
Wasserwerk / Elektro unternehmen 
Stadtgemeinde / Städtische  Bestattung 
– alle erreichbar über den Städt. Journal-
dienst, Tel. 695-3800

STÄDTISCHES PFLEGEHEIM, HEIM UND 
PFLEGEDIENSTLEITUNG (H+PDL)
Landstraße 16. Information und Bera-
tung von Mo-Fr von 8-14 Uhr. Telefo-
nische Voranmeldung erbeten unter 
02266/ 695-3900. 
 E-Mail: pflegeheim@stockerau.gv.at

SENIOREN-TAGESZENTRUM 
der Stadt Stockerau
Haus der Generationen, Roter Hof 7
Beratung: Mo – Fr  von 8 – 16 Uhr
Telefonnummer: 02266/695 3934
Ansprechperson: DGKS Renee Reinthaler
E-Mail: tageszentrum@stockerau.gv.at

BESTATTUNG STOCKERAU
Schießstattgasse 115 (Friedhofsverwal-
tungsgebäude), jederzeit erreichbar un-
ter der Telefonnummer 02266/695-2400, 
persönlich erreichen Sie uns  
Mo – Fr. von 8 – 14 Uhr, 
bestattung@stockerau.gv.at, 
www.bestattung-stockerau.at

ERHOLUNGSZENTRUM 
Pestalozzigasse 1a, Tel.: 02266/695-3300, 
Öffnungszeiten: Mo, Sa, So von 9-19.30 
Uhr, Dienstag bis Freitag von 9-20 Uhr

SPORTZENTRUM „ALTE AU“ 
Tel. 02266/695-5700, Öffnungszeiten: 
Montag bis Sonntag 6-23 Uhr

MUSIKSCHULE DER STADT- 
GEMEINDE STOCKERAU 
Judithastraße 5, 02266/696-5400,
Sprechstunde des Direktors: Mo von 
16.30-18.30 Uhr. Voranmeldung im 
 Sekretariat unter 02266/695-5402

KIG - KOMMUNALE IMMOBILIEN LIEGEN-
SCHAFTSVERWALTUNGS- UND VERWER-
TUNGSGESELLSCHAFT M.B.H. STOCKERAU
Dr. Karl Renner Platz 2/1,  
T 02266/71638, F 02266/71655, office@
kig-stockerau.at. Öffnungszeiten: Di u. 
Do 7.30 – 16.30 Uhr, Fr 7.30 – 12 Uhr,  
Mo. u. Mi nach Vereinbarung, Sprech-
stunden: nach tel. Vereinbarung 

  BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT KORNEU-
BURG (AUSSENSTELLE STOCKERAU)
Rathaus, 02262/9025-29706, Parteienver-
kehr: Mo-Fr: 8-12 Uhr, Di: 15-19 Uhr 
Derzeit nur telefonisch erreichbar.

GEBÖS SPRECHSTUNDE
Im Rathaus im kleinen Sitzungssaal, 
16 - 17 Uhr nächster Termin: derzeit 
keine Sprechstunden

ÖSTERREICHISCHE GESUNDHEITSKASSE
Kundenservice Stockerau
Parkgasse 17, 2000 Stockerau
Tel. 050766-126100
stockerau@oegk.at
Mo-Do 7:30-14:30 Uhr,  
Fr 7:30-12:00 Uhr

KAMMER FÜR ARBEITER UND 
ANGESTELLTE STOCKERAU 
Bahnhofplatz 9, 02266/624 83, 
Parteienverkehr: Donnerstag 13–16 Uhr

Servicedienste
HALLENBAD / WELLNESSOASE
Hallenbad: Montag: geschlossen, Dienstag bis Samstag: 8 bis 21 Uhr, Sonntag und 
Feiertag: 9 bis 19 Uhr
Wellnessoase: Damen Herren Gemischt
Montag: - - -
Dienstag: - -   13 bis 21 Uhr
Mittwoch: 13 bis 17 Uhr  - 17 bis 21 Uhr
Donnerstag: - - 13 bis 21 Uhr
Freitag: - - 13 bis 21 Uhr
Samstag: - -   9 bis 21 Uhr
Sonntag: - -   9 bis 19 Uhr
Feiertag: - -   9 bis 19 Uhr
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PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT FÜR 
ARBEITER + ANGESTELLTE: 
Auskunft und Beratung: Donnerstags 
von 07:30 - 11.30 Uhr und von 12.30-
14:30 Uhr, NÖGKK Bezirksstelle, Bank-
mannring 22, 2100 Korneuburg

ERSTE NOTARIELLE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS
Derzeit keine Sprechstunden

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS 
Derzeit keine Sprechstunden im Rat-
haus. Angebot der kostenlosen Rechts-
beratung Kanzlei Mag. Andreas Reiff
Telefonisch erreichbar in der Zeit von 
Montag bis Freitag unter  0660 544 89 92 
in der Zeit von 09:00 – 17:00 Uhr
E-Mail: kanzlei@andreasreiff.at

PRO-GE – DIE PRODUKTIONS-
GEWERKSCHAFT
Termine sind in den Schaukästen für 
Pensionisten bzw. im Pensionisten-
heim ersichtlich

HOSPIZ-SPRECHSTUNDEN FÜR TRAUERNDE, 
SCHWERKRANKE UND ANGEHÖRIGE, 
jeden Mittwoch von 9-12 Uhr im Pfarr-
zentrum

WIRTSCHAFTSKAMMER STOCKERAU
 Am Neubau 1-3, 02266/ 62220 
Mo-Fr von 7.30 bis 16 Uhr

KRIEGSOPFER- U. BEHINDERTENVERBAND 
Im Rathaus/neben dem Standesamt,  
o. Voranmeldung,  15 - 16 Uhr nächster 
Termin: derzeit keine Sprechstunden

LANDESKLINIKUM STOCKERAU
Landstraße 18, Tel.: 02266/9004-0, 
www.stockerau.lknoe.at, 
E-Mail: office@stockerau.lknoe.at 

HILFSWERK – SOZIALER NAHVERSORGER
Pflege und Betreuung, mobile soziale 
Dienste, Pflegeberatung, Notruftelefon, 
Essen auf Rädern, Kinderbetreuung, 
Lerntraining, Beratung und Psychothe-
rapie – Wir sind für Sie da:
Mo-Fr 08:00-13:00, Tel.: 02266/ 61370 – 
pflege.stockerau@noe.hilfswerk.at

JAK! / MOBILE JUGENDARBEIT
Beratung, Begleitung und Unterstützung 
von Jugendlichen und jungen Erwach-
senen zwischen 12 und 23 Jahren. JAK! 
Arbeitet vertraulich, kostenlos und ano-
nym. Di von 17-19 Uhr, Klesheimstraße 
1/2, Stockerau, Info: 0699/17148464, 
0699/10991864, www.jaki.at;  
www.facebook.com/jakistreetwork

NÖ VOLKSHILFE
 Unsere Service-Nummer 0676 8 676 + 
Ihre  persönliche Postleitzahl! . . . und 
rund um die Uhr steht Ihnen jemand 
zur  Ver fügung u. berät Sie gerne!

NÖ PFLEGE- UND BETREUUNGSZENTRUM 
INFORMATION UND BERATUNG
Mo – Do von 8-15 Uhr, Fr von 8-12 Uhr. 
Wo: Roter Hof 5. Tel. 022 66/ 63 945. pbz.
stockerau@noebetreuungszentrum.at

PFARRCARITAS
Sprechstunde ist jeden Dienstag von  
9 – 10 Uhr im Pfarrzentrum.  
Tel. 0664/88680546 oder 02266/62771

 FRAUENAKADEMIE PASCALINA / BILDUNG 
UND BERATUNG FÜR FRAUEN
Aus- und Weiterbildung im Bereich 
Rechnungswesen, Büromanagement, 
Marketing, Vertrieb, Englisch und 
EDV. BEWIG und ECDL-Testcenter, 
Gesprächsgruppen, Coaching sowie 
individuelle Einzelschulungen. 
Bahnhofstraße 6 – 8. Sie erreichen 
uns Mo – Fr von 8 bis 15 Uhr unter 
02266/61977 und frauenakademie@
pascalina.at.www.pascalina.at

FRAUEN FÜR FRAUEN / FRAUENBERA-
TUNGS- U. BILDUNGSZENTRUM
 Beratung und Information bei psychi-
schen, sozialen und rechtlichen Anlie-
gen. Beratung und Training für  Arbeit 
und Beruf. Eduard-Rösch-Straße 56,  
Tel. 02266/65399. Öffnungszeit: Diens-
tag 15.00 bis 17.00 Uhr,  Termine nach 
Vereinbarung

OPM – BERATUNG ZU 
PERSPEKTIVEN UND ARBEIT
Kostenlose Beratung und Information 
bei Fragen zum Thema Arbeit und 
Beruf sowie Unterstützung bei der Ar-
beitssuche und individuellen Problem-
stellungen. Neubau 6/2, Stockerau  
Terminvereinbarung: 02266/63063 
oder office@opm.or.at, www.opm.or.at

KINDERGRUPPE KUNTERBUNT 
Tagesbetreuungseinrichtung für  Klein- 
und Schulkinder, Manhartstraße 50, 
Öffnungszeiten: Mo-Do von 7-18 Uhr, 
Fr von 7-16 Uhr, Tel. 0680/22 555 70,
www.kunterbunt-stockerau.com

KINDERGARTEN UND SOZIALES –  
SPRECHSTUNDE:
im Rathaus/neben dem Standesamt, 
Nächste Sprechstunde: derzeit keine 
Sprechstunden

IBI - INSTITUT ZUR BERUFLICHEN 
INTEGRATION
 Kostenlose Beratung für Jugendliche und 
Erwachsene mit psychischen und neu-

NOTRUFE 
Euro-Notruf Tel. 112
Feuerwehr Tel. 122
Freiwillige Feuerwehr,  
Johann-Schidla-Gasse 6 Tel. 641 80
Rettung Tel. 144
Rotes Kreuz,  
Landstraße 20 Tel. 622 44
Ärztenotruf Tel. 141
Polizei Tel. 133
Polizei Stockerau,  
Donaustraße 3 Tel. 059 133–3249
Strom Tel. 658 30
Gas Tel. 128
Wasser Tel. 0664 / 313 65 76  
ARBÖ Notruf Tel. 123
ARBÖ Stützpunkt  
Stockerau Tel. 050123/2318

SCHLÜSSELDIENST - NOTRUF
Tel: 0800/28 37 73 von 0 bis 24 Uhr

FUNDE 
Im Zeitraum von 20.02.2020 bis 
19.03.2020 wurden folgende Gegen-
stände gefunden: 
Hörgerät, Kinderwagen, Schlüssel, 
Geldbetrag, Handy, Uhr
Auskunft: Fundamt/Bürgerservice,  
Josef-Wolfik-Straße 1,  
Tel.: 02266/695-2000

BUCHEN SIE EIN INSERAT
So erreichen Sie ca. 13.000 Haushal-
te in Stockerau und Umgebung.
Näheres unter: Stadtgemeinde  
Stockerau, Dr. Maria Andrea Riedler 
02266 / 695-1200,  
unserestadt@stockerau.gv.at

rologischen Problemen am Arbeitsplatz 
und bei der Arbeitssuche.  
2000 Stocke r au, Bahnhofstraße 16, 
Tel: 02266/71481, www.psz.co.at/ibi

SUCHTBERATUNG STOCKERAU
Kostenlose Beratung für Jugendliche 
und Erwachsene sowie deren  
Angehörige bei Suchtfragen. 
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 16, 
Tel.: 02266/63914-400, www.psz.co.at

PSYCHOSOZIALER DIENST
Kostenlose Beratung für Menschen 
mit psychischen Problemen und Er-
krankungen und deren Angehörige. 
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 16
Tel.: 02266/63914-100, www.psz.co.at

IST-MOBIL – ANRUF-SAMMELTAXI
Montag bis Donnerstag: 6 – 22 Uhr
Freitag: 6 – 24 Uhr, Samstag: 8 – 24 Uhr
Sonn.- Feiertage: 9 – 18 Uhr
Tel.: 0123 500 44 11 



Computer-Fachgeschäft mit Profi-Service 

Unsere Leistungen: 

  Vertrieb von Hard- und Software 

  Kostenlose persönliche Beratung 

  Service, Wartung und Reparatur 

  Datensicherung & Datenrettung 

  Vorort & Bring-In Service 

Roter Hof 1 | 2000 Stockerau | 02266 / 654 54 | www.genisys.at  

Geschäftsführer und EDV-Experten: 
Florian Kestler und Philipp Gessl 


